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Targi szczecińskie wraz z Targami „vo-
catium w Regionie Odry“ we Frank-
furcie nad Odrą oraz „vocatium na 
Łużycach i Dolnym Śląsku“ w Cottbus 
są jednym z ważniejszych wspólnych, 
polsko-niemieckich przedsięwzięć 
edukacyjnych. To znakomita inicjatywa 
służąca budowaniu dobrosąsiedzkich 
relacji w zjednoczonej Europie.
 
Jestem przekonana, że Targi „vocatium  
w Regionie Odry 2010” pomogą wielu 
młodym ludziom, którzy je odwiedzą, 
podjąć nieraz najważniejsze w życiu 
decyzje oraz 
stworzą szerokie możliwości realizo-
wania twórczych ambicji i pasji zawo-
dowych.

Prof. Barbara Kudrycka
Minister Nauki i Szkolnictwa Wyższego

Powitanie

Szanowni Państwo,
To dla mnie zaszczyt patronować 
wespół z Federalną Minister Oświaty  
i Badań Annette Schavan pierwszej 
edycji Targów edukacyjnych dla uczni-
ów i studentów „vocatium w Regionie 
Odry 2010” w Szczecinie. 

Organizowane po raz pierwszy w tym 
mieście Targi służą młodzieży polskiej 
i niemieckiej w planowaniu dals-
zej ścieżki edukacyjnej oraz karie-
ry zawodowej. Stanowią nie tylko 
liczące się forum wymiany informacji  
o możliwościach dalszego kształcenia 
i podjęcia pracy po obu stronach gra-
nicy, lecz także, dzięki indywidualne-
mu podejściu i partnerskim relacjom, 
stwarzają młodym ludziom szansę na 
wzajemne poznanie i kształtowanie 
przyszłej ścieżki rozwoju. Realizowa-
niu osobistych aspiracji towarzyszy 
dialog międzykulturowy, wpisujący 
się w projekt „Deutschland. Land der 
Ideen” pod patronatem prezydenta 
Niemiec Horsta Köhlera. O randze 
przedsięwzięcia świadczy to, że biorą w 
nim udział najlepsze szkoły zawodowe, 
uczelnie, przedsiębiorstwa oraz insty-
tucje doradcze. 

Prof. dr hab. Barbara Kudrycka,
Minister Nauki i Szkolnictwa Wyższego, 

patron honorowy polsko-niemieckich 
targów „vocatium w Regionie Odry 2010“
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Die Globalisierung der Märkte und In-
ternationalisierung in der Arbeitswelt 
erfordert zukünftig Fachkräfte, die 
sich diesem Wandel stellen. Europa 
wächst weiter und eröffnet damit auch 
eine Vielzahl neuer beruflicher Chan-
cen und Möglichkeiten beiderseits der 
Grenze.

Flexibel agierende Unternehmen ex-
pandieren, werden neu gegründet, 
Kooperationen ausgebaut und Wirt-
schaftsstrukturen angepasst. Schüler, 
Auszubildende und Arbeitnehmer müs-
sen sich insbesondere in einer Grenzre-
gion diesen neuen Herausforderungen 
stellen. Dazu gehören Mut und Ent- 
deckerlust und bringt umso mehr 
Spaß, wenn es funktioniert.

Ich wünsche deshalb allen Schüle-
rinnen und Schülern eine gute und 
zielorientierte Vorbereitung auf die 
Messe „vocatium Oderregion“, die 
hoffentlich alle Erwartungen erfüllt 
und danke allen Unternehmen und 
Institutionen unter Federführung des 
Organisationsbüros Institut für Talent- 
entwicklung für das neue Angebot in 
der Grenzregion.

Petra Hintze
Hauptgeschäftsführerin der 

Industrie- und Handelskammer
zu Neubrandenburg

Grußwort der 
Industrie- und 
Handelskammer zu 
Neubrandenburg

dern verbessert auch die Zufriedenheit 
während der Ausbildung und später im 
Berufsleben.

Ich wünsche den Besuchern, Ausstel-
lern und Organisatoren der Fach- und 
Beratungsmessen für Ausbildung + 
Studium einen fruchtbaren Austausch 
von Informationen und Erfahrungen. 
Den Schülerinnen und Schülern, Aus-
zubildenden und Studierenden wün-
sche ich hilfreiche Hinweise, Freude 
und Ermutigung bei der Suche nach 
einem Ausbildungsplatz oder Bil-
dungsweg. Nutzen Sie die Chancen 
und informieren Sie sich über die 
vielfältigen Möglichkeiten, die Ihnen 
Beruf und Studium bieten.

Prof. Dr. Annette Schavan, MdB
Bundesministerin für Bildung 
und Forschung

Mit dem Übergang von der Schule in 
Ausbildung und Studium beginnt ein 
neuer wichtiger Lebensabschnitt, der 
jungen Menschen große Freiheiten 
und viele Chancen eröffnet. Wer sei-
ne Interessen und Stärken kennt und 
wer sich rechtzeitig einen Überblick 
über die vielfältigen Möglichkeiten der 
Arbeitswelt verschafft, der hat bei der 
Berufswahl große Vorteile.

Mein Rat: Informieren Sie sich über 
das breite Spektrum der Möglichkei-
ten, damit mehr als das nur Nahelie-
gende in den Blick gerät. Die Fach- 
und Beratungsmessen für Ausbildung 
+ Studium können Ihnen hier wichtige 
Hinweise geben. Machen Sie sich be-
wusst, was Ihnen persönlich bei der 
Studien- und Berufswahl wichtig ist: 
Möchten Sie im Ausland Erfahrungen 
sammeln oder lieber einen Arbeitge-
ber in Ihrer Region finden? Können 
Sie sich vorstellen, später selbständig 
zu sein oder ist Ihnen eine Anstellung 
wichtig? Werden Sie sich Ihrer Präfe-
renzen und Neigungen bewusst und 
beziehen Sie diese in Ihre Wahl mit 
ein. Das erhöht nicht nur die Chan-
cen auf dem Ausbildungsmarkt, son-

Grußwort

Professor Dr. Annette Schavan
Bundesministerin für Bildung 

und Forschung
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Grußwort der Industrie- 
und Handelskammer 
Ostbrandenburg

Liebe Schülerinnen und Schüler,

wirtschaftliche Perspektiven in der 
Oderregion sind unmittelbar mit qua-
lifizierten Fachkräften verbunden. In 
bestehenden Unternehmen und Neu-
ansiedlungen werden in den nächsten 
Jahren tausende Fachkräfte gebraucht. 
Damit ergeben sich für Absolventen 
von Gesamtschulen, Oberschulen und 
Gymnasien vielfältige berufliche Pers-
pektiven in der Region. 

Der schnelle technologische Fortschritt 
und der Wandel in der Wirtschaft ha-
ben eine rasante Entwicklung von 
Ausbildungsgängen und Berufen sowie 
Hochschulabschlüssen zur Folge. Nur 
wer gut informiert ist, kann die rich-
tige Entscheidung für seine berufliche 
Aus- und Weiterbildung fällen. Neben 
den Informationen der Schule, der 
Agentur für Arbeit und den vielfälti-
gen Medien ist der direkte Kontakt mit 
Unternehmen und Hochschulen eine 
ausgezeichnete Informationsquelle. 

Die IHK Ostbrandenburg unterstützt 
als Veranstaltungspartner die „voca-
tium Oderregion/w Regionie Odry 

2010“ für den Wirtschaftsraum bei-
derseits der Oder. Sie bietet deutschen 
und polnischen Schülern sowie Ausbil-
dungseinrichtungen und Betrieben die 
Möglichkeit, konkrete Informationen 
über Qualifikationen in Deutschland 
und Polen zu erhalten und Beziehun-
gen zu knüpfen. 

Dieser Messeführer soll allen Inter-
essenten helfen, geplante Gespräche 
gezielt vorzubereiten. Mit Unterstüt-
zung von Lehrern und Eltern wird 
der Besuch der „vocatium Oderregion 
2010“ im polnischen Stettin ein wich-
tiger Schritt bei der Ausbildungs- oder 
Studienwahl. Nutzen Sie die Chan-
ce, mit Unternehmensvertretern und 
Hochschulmitarbeitern ins Gespräch 
zu kommen und weitere Kontakte zu 
vereinbaren.

Gundolf Schülke,
Hauptgeschäftsführer 

der IHK Ostbrandenburg

Teil I
Konzept der 

Beratungsmesse

vocatium Oderregion 
2010

Datum und Ort:
29. und 30. September 2010

Schloss der Pommerschen Herzöge, 
Stettin/Szczecin

(Zamek Książąt Pomorskich)
 ul. Korsarzy 34, 70-540 Szcezecin

Öffnungszeiten:
29. September: 8.30-14.45 Uhr
30. September: 8.30-14.45 Uhr

Konzeption und Organisation: 
IfT Institut für Talententwicklung 

GmbH
Karl-Marx-Straße 7

15230 Frankfurt (Oder)
Tel.: (03 35) 401 50 56

Mobil: (01 72) 715 11 66
Fax: (03 35) 401 50 76

E-Mail: d.jurich@if-talent.de
Internet: www.Erfolg-im-Beruf.de

Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung 
beim Organisationsbüro ist erforderlich.

Terminabsagen bitte per E-Mail an:  
E-Mail: r.tucholski@if-talent.de

Część pierwsza:
Koncepcja targów 

doradztwa zawodowego

vocatium w Regionie 
Odry 2010

Data i miejsce:
29 i 30 września 2010

Zamek Książąt Pomorskich w Szczecinie
 ul. Korsarzy 34, 70-540 Szcezecin

Godziny otwarcia:
29 września: 8.30-14.45 godz.
30 września: 8.30-14.45 godz.

Koncepcja i organizacja:
IfT Institut für Talententwicklung 

GmbH
Karl-Marx-Straße 7

15230 Frankfurt (Oder)
tel.: +49 335 401 50 56
fax: +49 335 401 50 76

E-mail: a.klorek@if-talent.de
Internet: www.Erfolg-im-Beruf.de

Wstęp wolny. Wymagane jest zgłoszenie 
w biurze organizacyjnym. 

W razie rezygnacji z uczestnictwa 
prosimy o informację na adres:  

e-mail: a.klorek@if-talent.de

Ausbildung+Studium

Chance Oderregion

Ausbildung+Studium

Chance Oderregion
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Welche Ausbildungsplätze bie-
ten mir Unternehmen in der 

Region? Welche Chancen habe ich als 
Absolvent(in) einer Hochschule, den 
Berufseinstieg zu finden? Dies sind 
Fragen, auf die Schülern und Studen-
ten bei der Messe „vocatium Oderre-
gion“ am 29./30. September 2010 in 
Stettin Antwort gegeben wird. 

So wird der Messebesuch ein 
Erfolg:
1. Teste Dich selbst
Verschaffe Dir Klarheit über Deinen 
Berufswunsch. Bist Du Dir noch nicht 
sicher, welcher Beruf Dir liegt, dann 
stehen Dir hilfsweise kostenlose Tests 
im Internet zur Verfügung. Wir möch-
ten Dich hier auf zwei von diesen hin-
weisen. Von der Stiftung Warentest 
wurde im März 2007 u.a. für „Gut“ 
befunden: www.profilingportal.de. 
Testdauer ca. 3 Stunden. Speziell für 
Studierwillige ist von der Universität Bo-
chum die Test-Adresse www.borakel.de 
konzipiert worden. Dieser Test dauert 
ca. 2 Stunden. Neben diesen Tests bie-
ten sich persönliche Beratungsgespräche 
bei Berufsberatern der Agentur für Arbeit 
oder privaten Berufswahlberatern an.

2. Gute Information
Die Grundlage eines erfolgreichen 
Messebesuchs ist die gute Vorberei-

tung. Damit Ihr einen hohen Nutzen 
aus Euren Gesprächen zieht, informiert 
Euch anhand dieses Taschenbuches 
über die beteiligten Unternehmen, 
Berufskammern, Berufsverbände und 
Hochschulen. Eine weiterführende In-
formationsquelle sind z.B. die Internet-
Präsentationen der Messeaussteller.
Die Ausbildungsberufe und Studien-
fächer, über die auf der Messe „vo-
catium Oderregion“ aus erster Hand 
informiert wird, sind auf den Seiten 
47 und 48 aufgeführt. Darüber hinaus 
informiert die Agentur für Arbeit über 
viele weitere Berufe. 

3. Anmeldung
Von den Mitarbeitern des Messe-
Organisationsbüros erhaltet Ihr einen 
Anmeldebogen. In diesen tragt bitte 
bis zu vier berufliche Wünsche ein. 
Gebt den Anmeldebogen ausgefüllt 
an Eure Lehrer zurück. 

4. Einzeltermine
Aufgrund Eurer Anmeldung arran-
giert das Messebüro für Euch bis zu 
vier von Euch gewünschte 20-minüti-
ge Termine mit Beratern der beteilig-
ten Unternehmen, Institutionen und 
Hochschulen. Die Termine werden 
Euch ca. 12-14 Tage vor Messebe-
ginn mitgeteilt. Für Schüler gilt: Mit 
Eurer Schule wird abgestimmt, wann 
die Termine am besten in Euren 
Stundenplan passen.
Auf der Messe könnt Ihr über die fest 
vereinbarten Termine hinaus spontan 

Sechs Schritte zum 
erfolgreichen Messebesuch

weitere Gespräche mit anderen Mes-
seausstellern führen.

5. Vorbereitung auf die Gespräche
Sobald Ihr Eure Gesprächstermine 
kennt, bereitet Euch auf diese gut vor. 
Macht Euch ein genaueres Bild von 
den Firmen und Institutionen, für 
die Eure Gesprächspartner tätig sind. 
Empfehlenswert ist es, dass Ihr ins-
besondere zu Euren Gesprächen mit 
potenziellen Ausbildungsbetrieben 
Bewerbungen mitnehmt. 
Schüler/innen, die sich besonders gut 
auf ihre Messegespräche vorbereiten, 
erhalten als Anerkennung eine Be-
scheinigung (siehe S. 14). 

6. Bewerbungsunterlagen
Wer sich über seinen Berufswunsch 
schon im Klaren ist, kann die Messe 
natürlich auch nutzen, um Bewerbungs-
unterlagen persönlich zu übergeben. Es 
kann allerdings sein, dass einige Firmen 
diese Unterlagen auf der Messe nicht 
entgegennehmen können - z.B. weil es 
ausschließlich Online-Bewerbungsver-
fahren gibt oder weil die Bewerbungs-
frist generell erst später im Jahr beginnt. 
Auf S. 11 findet Ihr eine Übersicht, wel-
che Firmen vollständige Bewerbungsun-
terlagen auf der Messe entgegennehmen. 
Die Messeaussteller sind darüber hinaus 
aber auch gerne bereit, Tipps und An-
regungen zu den mitgebrachten Bewer-
bungsunterlagen zu geben. 

Kontakt: r.tucholski@if-talent.de.

Jakie kierunki można studiować w 
regionie? Jakie wymagania trze-

ba spełnić? Tak mogą brzmieć pyta-
nia, na które doradcy będą odpowia-
dać uczniom na targach „vocatium w 
Regionie Odry”.

Vademecum udanego uczestnictwa 
w targach

1. Proszę się przetestować.		
Prosimy się zastanowić, jaki zawód 
chcielibyście wykonywać. Jeśli nie 
macie jeszcze pewności co do tego, 
jaki zawód Wam odpowiada, warto 
skorzystać z bezpłatnych testów do-
stępnych w internecie. Oprócz testów 
możecie skorzystać z indywidualnych 
rozmów z doradcami Urzędu Pracy 
lub prywatnymi doradcami w zakresie 
wyboru zawodu. 

2. Dobra informacja
Podstawą udanego uczestnictwa w tar-
gach jest dobre przygotowanie. Prosi-
my przy pomocy tej książeczki zapoz- 
nać się z uczestniczącymi w targach 
szkołami wyższymi, przedsiębiorstwa-
mi, izbami i zrzeszeniami zawodowy-
mi. Na stronie 47 znajdziecie przegląd 
ofert wykształcenia zawodowego, a na 
stronie 48 możliwości studiów. Dal-

Pięć kroków – 
aby uczestnictwo w targach 
uwieńczyć sukcesem
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sze informacje znajdują się również na 
stronach internetowych wystawców.

3. Rejestracja
Od pracowników biura organizacyj-
nego targów „vocatium w Regionie 
Odry” IfT otrzymacie formularz re-
jestracyjny. Prosimy na nim zaznaczyć 
swoje życzenia zawodowe. Podstawowe 
pytanie brzmi: Jakie kierunki studiów 
lub zawody mnie interesują? Wypełnio-
ny formularz należy zwrócić nauczycie-
lom. Biuro organizacyjne targów przy-
gotuje najodpowiedniejsze dla Was 
dwudziestominutowe spotkania z do-
radcami uczestniczących w targach 
szkół wyższych oraz przedsiębiorstw. 
Około dwóch tygodni przed rozpoczę-
ciem targów otrzymacie zawiadomie-
nie o spotkaniach. Na targach będzie-
cie mieli możliwość poza ustalonymi 
wcześniej spotkaniami prowadzić tak-
że rozmowy z innymi wystawcami.

4. Przygotowanie do rozmowy
Po otrzymaniu bliższych informacji na 
temat zaplanowanych rozmów, powin-
niście się na nie odpowiednio przygo-
tować. Im lepiej będziecie przygotowa-
ni, tym więcej korzyści one przyniosą 
(p. wskazówki na stronie 42)! Szcze-
gólnie dobrze przygotowani uczniowie 
otrzymają po przeprowadzonej rozmo-
wie zaświadczenie (p. strona 14). 

5. Podania
Na stronie 11 znajdziecie zestawienie 
(niemieckich) przedsiębiorstw, które 

przyjmują podania. Jeżeli już wiecie, 
jaki zawód (w Niemczech) chcieliby-
ście wykonywać, prosimy skorzystać 
z okazji i przygotować na spotkanie 
z przedstawicielami przedsiębiorstw 
podanie wraz z dokumentami.
Oprócz tego wystawcy chętnie wyda-
dzą opinię o Waszych podaniach i, 
jezeli chcecie, poinformują, jak się za-
prezentowaliście. 
Ewentualne pytania prosimy kierować 
na adres a.klorek@if-talent.de. 

Rahmenprogramm 
Wykłady i warsztaty

30.09.2010

      11.00 Uhr 
Ausbildung in der PCK Raffinerie GmbH 
- Anforderungen und Chancen in einer der 
modernsten Erdölraffinerien Europas
(W. Lehmann, PCK Raffinerie GmbH)

godz. 12.00
Wykorzystanie skróconej wersji testu 

duńskiego J.Hollanda w planowaniu 
kariery zawodowej 
(Wojewódzki Urząd Pracy, CIiPKZ)
	
      13.00 Uhr
Studienbedingungen und -möglichkeiten 
an der TU Dresden
(Technische Universität Dresden)

Stand: Mai 2010. Änderungen vorbehalten.

29.09.2010

      11.00 Uhr 
Ausbildung in der PCK Raffinerie GmbH 
- Anforderungen und Chancen in einer der 
modernsten Erdölraffinerien Europas
(W. Lehmann, PCK Raffinerie GmbH)

godz.12.00
Wykorzystanie skróconej wersji testu 
duńskiego J.Hollanda w planowaniu 
kariery zawodowej 
(Wojewódzki Urząd Pracy, CIiPKZ)
	
     13.00 Uhr
Studienbedingungen und -möglichkeiten 
an der TU Dresden
(Technische Universität Dresden)	

Annahme von 
Bewerbungsunterlagen 
Przyjmowanie podań

✔ Diese Messeaussteller nehmen auf der „vo-
catium Oderregion 2010“ vollständige Bewer-
bungsunterlagen entgegen.
Na targach „vocatium w Regionie Odry“ wys-
tawcy przyjmą Twoje podanie.

✘ Bewerbungen werden auf der „vocatium 
Oderregion 2010“ nicht entgegengenommen. 
Die Aussteller sind aber gern bereit, Tipps und 
Anregungen zu mitgebrachten Unterlagen zu 
geben.
Na targach „vocatium w Regionie Odry“ wys-
tawcy nie przyjmują podań, ale wydają opinię 
na temat Twoich dokumentów.

Agentur für Arbeit	 ✔
(nur Bewerbungen bei der Agentur für Arbeit als Ausbildungsbetrieb)

Asklepios Klinikum Uckermark	 ✔

Berufliche Schule Angermünde 	 ✔

Berufsschule für Tourismus	 ✔

Bundeswehr	 ✔ 

DEHOGA OVP	 ✔
(bei Benennung eines konkreten Ausbildungsbetriebes)

Deutsche Bank	 ✘

Eisengießerei Torgelow GmbH	 ✔

GLG Gesellschaft für Leben u. Gesundheit	✔
IHK zu Neubrandenburg	 ✔

IHK Ostbrandenburg	 ✔

IT College Putbus	 ✔

Oberbarnimschule	 ✔

PCK Raffinerie	 ✔

REpower Systems AG	 ✔

Sparkasse Vorpommern 	 ✔

Steuerberaterkammer M-V	 ✔
(bei Benennung eines konkreten Ausbildungsbetriebes)

VR-Bank Uckermark-Randow eG	 ✔

Bewerbungsmappencheck
Tipps zu Euren mitgebrachten Bewerbungsun-
terlagen erhaltet Ihr auch am Stand der Indust-
rie- und Handelskammern während der Messe-
Öffnungszeiten an beiden Tagen.

Słowniczek
„Duale Ausbildung” to dualny system 
kształcenia zawodowego - dwutorowy sys-
tem edukacyjny w Niemczech polegający 
na równoczesnym kształceniu zawodo-
wym w zakładzie pracy oraz w fachowej 
szkole zawodowej. 
Część praktyczna (w Polsce porównywalna 
z „warsztatami”) odbywa się w przedsię-
biorstwie 3 - 4 razy w tygodniu. Natomiast 
1- 2 dni w tygodniu odbywają się zajęcia w 
szkole zawodowej, w celu uzyskania teore-
tycznych podstaw zawodu. Uczeń lub cze-
ladnik otrzymuje od swojego zakładu pracy 
wynagrodzenie oraz świadczenia socjalne 
(urlop, chorobowe itp.). Wynagrodzenie dla 
uczniów wynosiło w roku 2007 przeciętnie 
EUR 644,00 brutto miesięcznie.
Kształcenie zawodowe odbywa się na 
podstawie umowy zawartej pomiędzy za-
kładem pracy a uczniem i uwięczone jest 
egzaminem końcowym. Oprócz dualnego 
systemu kształcenia zawodowego istnieje 
także kształcenie w specjalistycznych fa-
chowych szkołach zawodowych.

Bachelor i Master
Zgodnie z wymaganiami bolońskimi na nie-
mieckich uczelniach wprowadza się także 
dwustopniowy system studiów kończą-
cych się uzyskaniem stopnia Bachelor i 
Master. Bachelor’s degree - tytuł zbliżony 
do polskiego licencjata. Master’s degree- 
tytuł zbliżony do polskiego magistra. 
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Teil II:

Ausbildungsbetriebe
Beratungsinstitutionen

Berufsfachschulen

Vorausgesetzter Schulabschluss 
(Angabe der Arbeitgeber):

* = Hauptschulabschluss/
Berufsbildungsreife
** = Mittlere Reife

*** = Abitur bzw. Fachhochschul-
reife

Część druga:

Pracodawcy 
Instytucje doradcze
Szkoły zawodowe

Tipps für die
Bewerbung

Viele Aussteller nehmen auf der 
Messe gern Bewerbungsunterla-

gen entgegen (s. Seite 11).

Das Anschreiben beginnt mit dem 
Absender (inkl. Telefonnummer und 
E-Mail-Adresse). Zum Inhalt gehö-
ren: Ort und Datum, Adresse des 
Arbeitgebers/Unternehmens, Betreff-
zeile, Anrede. Im Text ist der Berufs-
wunsch anzugeben – und insbesonde-
re die Frage zu beantworten, warum 
man der beste Kandidat für den 
Arbeitgeber bzw. das Unternehmen 
ist. An den Schluss des Anschreibens 
gehört die persönliche Unterschrift.

Ein tabellarischer Lebenslauf enthält:
–	Anschrift mit Telefonnummer und
	 E-Mail-Adresse
–	Bewerbungsfoto
–	Name, Geburtsdatum, Geburtsort
–	evtl. Namen und Berufe der Eltern
	 und Geschwister
–	bisheriger schulischer Werdegang 
–	angestrebter Schulabschluss
–	Praktika
–	Hobbys
–	evtl. besondere Fähigkeiten
–	Datum, Unterschrift

Accor Hotellerie Deutschland GmbH 
Ibis Hotel Berlin-Dreilinden
Heinrich-Hertz-Straße 1
14532 Kleinmachnow

Ansprechpartnerin: Anke Zarnekow
Tel. 03 32 03 / 80 30
E-Mail: anke.zarnekow@accor.com 

Internet: www.accor.com

Ausbildung:
Koch/Köchin*/**/***
Hotelfachfrau/-mann*/**/***
Restaurantfachfrau/-mann*/**/***

Die Accor S.A. ist ein international tätiges 
Hotelunternehmen. Es wurde 1967 gegründet 
und ist heute weltweit eines der größten Ho-
telunternehmen. In Deutschland gibt es über 
330 Hotels der Marken Formule 1, Etap Hotel, 
All Seasons, Ibis, Suitehotel, Mercure, Novotel, 
Pullman und Sofitel. Das Unternehmen beschäf-
tigt 170.000 Mitarbeiter in fast 100 Ländern.

          Accor S.A. jest międzynarodowo dzia-
łającym przedsiębiorstwem w branży hotelar-
s-kiej. Został założony w 1967 r. i jest obecnie 
jednym z większych przedsiębiorstw hotelar-
skich na świecie. W Niemczech znajduje się 
ponad 330 hoteli naszej firmy takich marek 
jak Formule 1, Etap Hotel, All Seasons, Ibis, 
Suitehotel, Mercure, Novotel, Pullman oraz 
Sofitel. Przedsiębiorstwo zatrudnia 170.000 
pracowników w ponad 100 krajach. 
Accor oferuje miejsca praktycznej nauki za-
wodu przy przedsiębiorstwie z jednoczesnym 
odbywaniem nauki w szkole w zawodach: ku-
charz/kucharka, technik hotelarstwa, tech-
nik restauracji.

Ausbildung:
Servicefachkraft für Dialogmarketing**
Kaufmann/-frau für Dialogmarketing**

Die Adecco Gruppe ist weltweit führender 
Personaldienstleister und bietet seit über 
60 Jahren umfangreiche Dienstleistungen im 
Personalbereich. Adecco Call Center Solutions 
ist eine 100%ige Tochtergesellschaft der Adecco 
Gruppe Deutschland. Seit 1997 sind wir 
strategischer Partner im Business Process Out-
sourcing für Service-Center. Qualifizierung und 
Entwicklungschancen für die 500 festangestell-
ten Mitarbeiter sichern die kontinuierlich hohe 
Qualität und Zufriedenheit unserer Kunden. 
Unser Unternehmen ist TÜV-zertifiziert nach 
DIN ISO 9001.

          Grupa Adecco jest wiodącym na świe-
cie dostawcą usług osobowych i oferuje od 
60 lat szeroki zakres usług w dziedzinie za-
sobów ludzkich.
Adecco Call Center Solutions jest spółką-cór-
ką Grupy Adecco Niemcy. Wykwalifikowanie 
oraz szanse rozwoju wśród naszych 500 za-
trudnionych pracowników gwarantuje wyso-
ką jakość i zadowolenie naszych klientów.

Adecco Call Center Solutions GmbH
Bäckerstr. 33
19322 Wittenberge

Telefon: +49 3877 952 100
Telefax: +49 3877 952 200
Internet: www.adecco.de/ccs

Ansprechpartnerin:
Frau Ute Steffen
E-Mail: ute.steffen@adecco.de
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Gut beraten! 
Ihre Agentur für Arbeit bietet Ihnen persönliche Beratung und 
umfassende Informationen  

Kümmern Sie sich rechtzeitig um Ihre Berufswahl!  
Vereinbaren Sie einen Termin mit der Berufsberatung unter der  
0180 1 555111 (Festnetz 3,9 ct/min; Mobilfunk abweichend). 

Sprechen Sie mit unseren Berufsberaterinnen und Berufsberatern,  
wenn Sie: 

• noch nicht wissen, was Sie nach der Schule machen sollen 
• einen für Sie passenden Beruf oder ein passendes Studium suchen  
• Fragen zu Ausbildungs- oder Studieninhalten haben 
• eine Ausbildungsstelle suchen  
• Fragen zum Ausbildungs- oder Arbeitsmarkt haben 
• einen Berufswahltest oder Studientest machen wollen  
• Fragen zur Bewerbung, Vorstellungsgespräch oder Einstellungstest 

haben  
• ein Bewerbungstraining machen möchten 
• in Ihrem Wunschberuf keine Stelle finden und nach Alternativen 

suchen  
• gesundheitliche oder schulische Schwierigkeiten haben und deshalb 

besonderen Rat und Hilfen benötigen 

Erste Informationen gibt es auch im Internet unter www.arbeitsagentur.de, 
www.planet-beruf.de, www.abi.de, http://berufswahl.lernnetz.de oder 
http://regionalinfo.ba-medianet.de. 

Bescheinigung für
gut vorbereitete 
Messegespräche

Schülerinnen und Schüler, die sich 
besonders gut auf ihre Gespräche 

mit Unternehmen und Institutionen 
vorbereiten, erhalten nach den Messe-
gesprächen dafür eine Bescheinigung. 

Diese Bescheinigung kann späteren 
Bewerbungen beigefügt werden. Da-
durch könnt Ihr dokumentieren, dass 
Ihr den Messebesuch mit besonderem 
Engagement genutzt habt. 

Die Bescheinigung erhaltet Ihr, wenn 
Ihr folgende drei Kriterien erfüllt:
–	Pünktliches Erscheinen zu Euren 

Terminen
–	Aussagekräftiges individuelles An-

schreiben plus Lebenslauf (S. 12)
–	Ein Gesprächsverlauf, der zeigt, dass 

Ihr Euch gut vorbereitet habt

PS: Neben Euren Schulnoten zählt für 
Ausbildungsbetriebe Euer Engagement. 
Jeder potenzielle Ausbildungsbetrieb 
ist im Rahmen Eurer späteren Bewer-
bung auch über andere Bescheinigun-
gen dankbar, z.B. über ehrenamtliche 
Mitarbeit in Vereinen usw. Wichtig ist 
auch, dass auf Eurem Bewerbungszeug-
nis keine Hinweise auf unentschuldigtes 
Fehlen enthalten sind.

Zur Vorbereitung auf die Gesprä-
che auf der „vocatium Oderregi-

on“ hier einige Fragebeispiele:
•	 Welche persönlichen/schulischen 

Voraussetzungen muss ich für mei-
ne Bewerbung erfüllen?

•	 Wie lange dauert die Ausbildung?
•	 Wie ist die Ausbildung gegliedert 

und aufgebaut?
•	 Wie hoch ist die Vergütung?
•	 Welchen Abschluss erhalte ich?
•	 Wann muss ich mich bewerben?
•	 An wen richte ich die Bewerbung?
•	 Welche Unterlagen sind der Be-

werbung beizufügen?
•	 Nach welchen Kriterien erfolgt die 

Auswahl?
•	 Wie viele Ausbildungsplätze gibt es 

im Betrieb?
•	 Wie sind die beruflichen Fortbil-

dungs- und Aufstiegsmöglichkei-
ten?

•	 Welche mit betrieblicher Ausbil-
dung kombinierten Studienmög-
lichkeiten gibt es, um eine Dop-
pelqualifikation zu erwerben?

•	 Habe ich Chancen, mich später 
selbstständig zu machen?

Bittet Eure Gesprächspartner um ein 
kurzes Feedback zu Eurem Auftreten 
beim Messegespräch! 

Was man wissen muss:
Fragen an die Personal- 
und Ausbildungsleiter …
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Ausbildungsstellenvermittlung ist Vertrauenssache!
Im Berufsinformationszentrum (BIZ)

gibt es Informationen zu allen Ausbildungsberufen, Studiengängen
und Weiterbildungsmöglichkeiten in Deutschland aber auch im
Ausland. Neben unterschiedlichen Broschüren stehen den Besu-
chern auch berufskundliche Filme und die Internet-PCs zur Verfü-
gung, mit denen man gleich nach freien Ausbildungsstellen su-
chen kann. Zusätzlich finden berufskundliche Veranstaltungen
statt, bei denen fachkundige Referenten aus der Wirtschaft die
Ausbildungsmöglichkeiten in ihren Unternehmen vorstellen.

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi 07.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Do 07.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Fr 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Berufsinformationszentrum Neubrandenburg
Ponyweg 37, 17034 Neubrandenburg, Tel. 0395 - 766 1500
www.arbeitsagentur.de

Unser Service für Arbeitgeber

- Personalvermittlung
- Job-Vermittlung
- Ausbildungsstellenvermittlung

Ein Ansprechpartner, Schnelle und passgenaue Vermitt-
lung, Ganzheitliche Betreuung, Umfassende Beratungsleistungen,
Kostenlose Leistungen

Erreichbarkeit
Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Kontakt
gemeinsamer Arbeitgeberservice der Agentur für Arbeit
Neubrandenburg und der Arbeitsgemeinschaften (ARGEn),
Ponyweg 37-43, 17034 Neubrandenburg
Tel. 0395 - 766 1000 Fax. 0395 - 766 1091
E-Mail: neubrandenburg.arbeitgeber@arbeítsagentur.de

Kurz gefasst: Wir ersparen Ihnen viel Geld und Mühe, wenn Sie
unseren Service nutzen! Wir sind Ihr Verbindungsbüro zum Ar-
beitsmarkt bei der Personalgewinnung!
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Asklepios Klinikum Uckermark
Auguststraße 23
16303 Schwedt/Oder
Tel.: (033 32) 53-0
Fax: (033 32) 53-24 10
E-Mail: info.schwedt@asklepios.com
Internet: www.asklepios.com/schwedt

Ihre Bewerbungen richten Sie an:
Anett Krakow
Personalleiter
Tel.: (033 32) 53-23 21
Fax: (033 32) 53-23 38
E-Mail: personal.schwedt@asklepios.com

Das Asklepios Klinikum Uckermark ist ein 
Krankenhaus der Schwerpunktversorgung mit 
14 Fachabteilungen und 435 Betten. Zusätzlich 
integriert ist ein Medizinisches Versorgungszen-
trum mit derzeit 8 Facharztpraxen. Die Ausbil-
dung beginnt jeweils am 1. Oktober.

Ausbildung:
Gesundheits- und Krankenpfleger/in**/***
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/in**/***
Operationstechnische/r Assistent/in**/***

Weitere Angebote:
-	 Praktika für Schüler der 9. und 10. Klassen im 

Pflegebereich
-	 Plätze für das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die wir 
jederzeit gern entgegennehmen. 

Berufliche Schule Angermünde
Puschkinallee 12
16278 Angermünde
Tel.: (033 31) 26 05-40
Fax: (033 31) 26 05-77

Ansprechpartnerinnen für Bewerbungen und 
Fragen rund um die Ausbildung:
Frau Utke · Frau Baron
Tel.: (033 31) 26 05-0

Schulleitung:
Wolfgang Hansch (Schulleiter)

Weitere Informationen:
www.bsa-ang.de

Ausbildung:
Mode-Design**/***
Grafik-Design**/***
Sportassistent/in**/***
Staatlich geprüfte/r Assistent/in für 
Tourismus**/***
Kaufm. Assistent/in Informations-
verarbeitung**/***

Bring doch gleich Deine Bewerbungs-
unterlagen zur Messe mit.

Parallel neben der 2-jährigen Ausbildung 
ist der Abschluss der Fachhochschulreife 
möglich.

40 Chancen in Berlin

AUSBILDUNGSBERUFE

Staatlich anerkannte/-r internationale/-r
Touristikassistent/-in
Start: 04.10.2010

Reiseverkehrskaufmann/-frau
mit IHK-Prüfung
Start: 01.01.2011

Kaufmann/-frau für Tourismus und Freizeit
mit IHK-Prüfung
Start: 01.01.2011

Servicekaufmann/-frau im Luftverkehr
mit IHK-Prüfung
Start: 09.08.2010

Die BFT - Berufsschule für Tourismus 
gGmbH bittet zum Check-In.
Unsere private Berufsschule im Herzen 
Berlins, direkt am Wittenbergplatz, steht für  
Bildung auf hohem Niveau mit begleitendem 
Coaching und der Sicherheit, dass Ihnen in 
jedem Fall ein Ausbildungsbetrieb bzw. ein 
mehrmonatiges Praktikum vermittelt wird. 
Somit eröffnen wir den besten Weg zu 
einem zukunftssicheren Job in der Touris-
mus- und Freizeitbranche.

Kleiststraße 23 - 26 | 10787 Berlin
Tel. +49 30 236 290 24 
Fax +49 30 214 733 68
www.berufsschule-tourismus.de

ANSPRECHPARTNERINNEN
Schulleiterin:
Tamara Hoffmann
(hoffmann@berufsschule-tourismus.de)
Ltr. Berufsausbildung:
Susanne Honczek
(honczek@berufsschule-tourismus.de)

BFT - BERUFSSCHULE FÜR TOURISMUS gGMBH

TB Berlin 2010.indd   40 07.10.2009   15:57:05 Uhr

LERNEN WIE IM FLUGE

DEHOGA e.V. Mecklenburg-Vorpommern 
Regionalverband Ost-Vorpommern
c/o Uwe Hanusch
Kulmstraße 33
17424 Ostseebad-Heringsdorf
Tel.: (03 83 78) 65-810
Fax: (03 83 78) 65-817

E-Mail: uhanusch.her@maritim.de
Internet: www.ost-vorpommern.dehoga-mv.de

Ansprechpartner: 
Uwe Hanusch
Tel.: (03 83 78) 65-810
E-Mail: uhanusch.her@maritim.de

Ausbildungsberufe:
Koch/Köchin*/**/***
Restaurantfachmann/-frau*/**/***
Hotelfachmann/-frau*/**/***
Hotelkaufmann/-frau***
Fachkraft im Gastgewerbe*
Fachfrau/-mann für Systemgastronomie*

Kosmetiker/in*/**/***

Mindestalter für alle Berufe: 16 Jahre

Praktika für Schüler und Studenten können in 
fast allen Ausbildungsbetrieben absolviert wer-
den. 

Auf der „vocatium Oderregion (Stettin/Szcze-
cin)“ 2010 berät der Verband zu den Ausbilungs-
möglichkeiten und Karrierechancen rund um das 
Gastgewerbe. 

DEHOGA chętnie doradzi Państwu na 
temat możliwości kształcenia oraz szans ka-
riery w dziedzinie gastronomii i hotelarstwa.
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Bundeswehr · wehrdienstberatung:

Für Neubrandenburg und die Kreise Demmin, 
Müritz, Mecklenburg-Strelitz, Uecker-Randow und 
Ostvorpommern:
Tel.: (03 95) 372 32 69 
E-Mail: wdbera.nb@bundeswehr.org 

Für die Hansestädte Stralsund und Greifswald 
sowie die Kreise Nordvorpommern/Ostvorpom-
mern/Rügen:
Tel.: (038 31) 28 00 32 
E-Mail: wdbera.hst@bundeswehr.org 

Für die Kreise Uckermark und Oberhavel:
Tel.: (033 91) 356 94 44 
E-Mail: wdbera.np@bundeswehr.org 

Für die Kreise Barnim und Märkisch-Oderland:
Tel.: (03 35) 40 14 32 47 
E-Mail: wdbera.ff@bundeswehr.org 

Kostenlose Hotline-Rufnummer: (08 00) 980 08 80 

Internet: www.bundeswehr-karriere.de 

1. Der Offizier
Der Beruf des Offiziers der BUNDES-
WEHR ist eine besonders anspruchsvolle 
und spannende Tätigkeit mit abwechs-
lungsreichen Aufgaben. Verantwortung 
für ein hochtechnisiertes und komplexes 
Arbeitsumfeld sowie hohe Anforderungen 
an die eigene Führungs- und Sozialkom-
petenz stellen den Offizier vor große per-
sönliche Herausforderungen.

Ein Studium ist bei einer Verpflich- 
tungszeit von dreizehn Jahren Bestand-
teil der Ausbildung. Die akademischen 
Abschlüsse der BUNDESWEHR an den 
Universitäten in Hamburg und München 
entsprechen denen der Studienabschlüsse 
an öffentlichen Universitäten. Es stehen 
zurzeit mehr als 20 Studiengänge in den 
Bereichen Ingenieurs-, Wirtschafts- und 
Geisteswissenschaften zur Auswahl. 

Die Regelstudienzeit beträgt bei Trime-
sterregelung 4 Jahre. Dabei studieren Sie bei 
vollem Gehalt (ca. 1.850,- Euro brutto) und 
wohnen kostenfrei auf dem Campus. Die 
Studien der Human- oder Zahnmedizin, 
Veterinärmedizin und Pharmazie werden 
an einer öffentlichen Universität absolviert. 
Diese Studiengänge stehen Bewerberinnen 
und Bewerbern offen, die sich für die Sa-
nitätsoffizierlaufbahn mit einer Verpflich-
tungszeit von 17 Jahren entscheiden.

Umfassende Reformen machen die 
BUNDESWEHR zu einem der 

modernsten und attraktivsten Arbeitge-
ber der Bundesrepublik. Die Streitkräfte 
bieten Ihnen zahlreiche interessante Kar-
rieren in einer Vielzahl abwechslungsrei-
cher Berufe. Neben guten schulischen 
Leistungen, körperlicher Fitness und der 
Bereitschaft zu Auslandseinsätzen soll-
ten für den Beruf des Soldaten vor allem 
Teamfähigkeit, Engagement und Lei-
stungswillen zu Ihren Stärken gehören. 
Die Bundeswehr bietet jungen Männern 
und Frauen vielfältige Berufschancen.

2. Fliegerischer Dienst
Die Pilotenausbildung ist auf Schüler mit 
Abitur oder Fachhochschulreife zuge-
schnitten. Die Bewerberinnen und Bewer-
ber müssen in hervorragender körperlicher 
Verfassung sein. Die Verpflichtungszeit 
beträgt hier 16 Jahre. Als besonders guter 
Bewerber mit Abitur können Sie zusätz-
lich studieren.

3. Fachdienstlaufbahn
Der Unteroffizier – der Geselle
Der Feldwebel – der Meister
In diesen Laufbahnen übernehmen Solda-
ten, Fachunteroffiziere mit einer Verpflich-
tungszeit von 9 Jahren und Feldwebel mit 
einer Verpflichtungszeit von 13 Jahren, 
als Spezialisten die Verantwortung für ein 
komplexes Fachgebiet. Sehr gute Haupt- 
und gute Realschüler mit einer abgeschlos-
senen Berufsausbildung und dem Wunsch 
einer berufsnahen Verwendung haben die 
besten Möglichkeiten für diese Laufbahn. 

Hier besteht sogar die Möglichkeit der 
Einstellung mit höherem Dienstgrad. 
Junge Leute mit einem elektronischen 
Berufsabschluss haben zurzeit besonders 
gute Chancen auf eine Einstellung in ei-
ner entsprechenden Verwendung. 

Schüler mit sehr guten Zeugnissen 
können sich bei der Bundeswehr auch in 
einem von mehr als 100 verschiedenen 
zivilberuflich anerkannten Berufen aus-
bilden lassen. In der Feldwebellaufbahn 
ist eine Fortbildung zum Meister vorge-
sehen. Frauen und Männer (im Alter von 
17 bis 24 Jahren) stehen diese Laufbahnen 
gleichermaßen offen. Eine ansprechende 
Einstiegsbesoldung, frühe Beförderungs-
möglichkeiten, langfristige Arbeitsplatzsi-
cherheit und die Möglichkeit, lange am 
selben Standort zu verbleiben, machen 
diese Laufbahnen besonders interessant.

Weitere Auskünfte erteilt Ihre Wehr-
dienstberatung (siehe blauer Kasten).

Entschieden gut. Gut entschieden:
Sichern Sie sich einen
von 20.000 Arbeitsplätzen.

Sie suchen einen Beruf in einem hoch technisierten
und komplexen Umfeld.
Sie haben Interesse an einem Studium z. B. der Humanmedizin.
Die sind bereit für den weltweiten Einsatz z. B. bei der Marine.

Dann bewerben Sie sich als Offizier der Bundeswehr

Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht.

Wir freuen uns auf ein Gespräch mit ihnen!
Wehrdienstberatung Schleswig

04621852193/ 194/ 197
wldbera.sl.@bundeswehr.org

www.bundeswehr-karriere.de
Karriere-Hotline 0180-29 29 29 00 (0,08 Euro/Anruf aus dem Festnetz der T-Com)

zentrale Firmen KA_060510.indd   24-25 19.05.10   16:16
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Deutsche Bank 

Internet: deutsche-bank.de/ausbildung

Bewerberhotline
Tel. (0180) 71 00 06 25 (zum Ortstarif)

Ein wacher Verstand 
erkennt seine Chance!

Die Schule liegt fast hinter Ihnen 
und Sie blicken in Richtung 

Zukunft. Haben Sie schon einmal 
über Ihre Möglichkeiten in einer Bank 
nachgedacht? Mit einer Ausbildung im 
Privat- und Geschäftskundenbereich 
der Deutschen Bank sind Sie auf der 
sicheren Seite. Denn wir bieten Ihnen 
die Berufsaussichten eines erfolgreichen 
Finanzdienstleisters und das familiäre 
Umfeld in einem unserer bundesweiten 
Filialteams.

Sie wünschen sich abwechslungsreiche 
Aufgaben? Bei uns lernen Sie alles über 
Geldanlagen, Finanzierung und Kre-
dite und entwickeln sich zum Finanz-
experten. Ihr Plus: unsere bundesweit 
einzigartige, DIN-geprüfte Vertriebs-
qualifizierung mit Zertifikat. Außer-
dem profitieren Sie bei uns von sehr 
guten Übernahmechancen, überdurch-
schnittlichen Verdienstmöglichkeiten 
und erstklassigen Weiterbildungsan-
geboten. 

Sie begeistern sich für den Vertrieb 
und freuen sich auf direkte Kunden-
kontakte? Dann bewerben Sie sich jetzt 
deutsche-bank.de/ausbildung

Beschäftigte: ca. 79.000 weltweit, 
 davon 28.000 in Deutschland

Ausbildungsberufe: 
Bankkaufleute (m/w)**/***
in rund 980 Filialen bundesweit

Duales Studium:
Bachelor of Arts (Berufsakademie)***

Informationen zu unseren Ausbildungsberufen 
und zu unseren dualen Studiengängen in Baden-
Württemberg, Berlin, Hamburg und Frankfurt 
finden Sie auf unserer Website.

Praktika: ja
Bachelor-/
Masterarbeiten: ja
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24 Chancen in der Oderregion 25 Szanse w Regionie Odry

Die Eisengießerei Torgelow ist ein innovati-
ves Unternehmen und hat sich in den letzten 
Jahren zu einer der modernsten und größten 
Handformgießereien der Welt entwickelt. Da-
bei baut es auf seine Mitarbeiter und Mitarbei-
terinnen, die diese Ziele tatkräftig umsetzen. 
Sie bietet sowohl im technischen als auch im 
kaufmännischen Bereich eine Fülle hoch quali-
fizierter Arbeitsplätze. 	

Ausbildung: 
Gießereimechaniker/in**/***
Konstruktionsmechaniker/in**/***
Mechatroniker/in**/***
Technische/r Modellbauer/in**/***
Zerpanungsmechaniker/in**/*** 

Anforderungen:
- Realschulabschluss, 
  Durchschnitt 2-3 erwünscht 
- handwerkliches Geschick 
- Teamgeist
- körperliche Eignung

Eisengießerei Torgelow GmbH 
Borkenstraße 15a 
17358 Torgelow 
Tel.: (039 76) 439-0 
Fax: (039 76) 439-42 
E-Mail: egt@eisengiesserei-torgelow.de 
Internet: www.eisengiesserei-torgelow.de 

Ansprechpartnerin für Bewerber/innen:
Frau Gisela Fredenhagen
Tel.: (039 76) 439 39
E-Mail: fredenhagen@eisengiesserei-torgelow.de

Odlewnia żeliwa Torgelow jest jedną z naj-
większych i najnowocześniejszych odlewni w for-
mowaniu ręcznym odlewów na świecie. Przed-
siębiorstwo to oferuje wysoce wykwalifikowane 
miejsca praktycznej nauki zawodu przy przed-
siębiorstwie z jednoczesnym odbywaniem na-
uki w szkole.

Gesellschaft für Leben und Gesundheit mbH
Rudolf-Breitscheid-Straße 36
16225 Eberswalde

Tel.: (0 33 34) 69-0 
Fax: (0 33 34) 231 21 
E-Mail: info@klinikum-barnim.de
Internet: www.glg-mbh.de

Ansprechpartner für Bewerbungen:
Liane Treudler
E-Mail: personal@glg-mbh.de

Ausbildung:
Bürokaufmann/-frau**/***
Gesundheits- und Krankenpfleger/in**/***
Gesundheits- u. Kinderkrankenpfleger/in**/***
Hebamme/Entbindungspfleger**/***
Koch/Köchin**/***
Medizinische/r Fachangestellte/r**/***
Operationstechnische/r Assistent/in**/***

Duales Studium:
Bachelor of Nursing***

Als kommunaler Verbund zahlreicher Gesund-
heitseinrichtungen, darunter vier Krankenhäu-
ser, beschäftigt die GLG insgesamt über 2.300 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und ist damit 
der größte Arbeitgeber der Region. Rund 250 
Beschäftigte der GLG befinden sich derzeit in 
Ausbildung.

Gesamtschule Talsand
Rosa-Luxemburg-Straße 6
16303 Schwedt/Oder
Tel.: +49 3332 32106
Fax: +49 3332 47396
E-Mail: mail@talsand.de
Internet: www.talsand.de

Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe
Abschlüsse:
•	Erweiterter Hauptschulabschluss
•	Realschulabschluss
•	Realschulabschluss mit Berechtigung zum 

Besuch der gymnasialen Oberstufe
•	Allgemeine Hochschulreife (Abitur)

Deutsch-Polnisches Schulprojekt:
•	Kooperation mit dem Lyceum Nr. 1 in 

Gryfino
•	Aufnahme von max. 25 polnischen Jugend-

lichen in die gymnasiale Oberstufe (Ziel: 
deutsches Abitur) 

•	Sprachtest am Lyceum in Gryfino
•	Muttersprachlicher Zusatzunterricht in den 

Fächern Mathematik, Geographie, Polnisch 
und Geschichte, um das polnische Abitur 
ablegen zu können

•	Angebot von Internatsplätzen in Schulnähe

          Polsko-niemiecki projekt:
•	Kooperacja z Liceum nr. 1 w Gryfinie
•	Przyjęcie maks. 25 polskich uczniów po za-
kończeniu gimnazjum celem zdobycia nie-
mieckiej matury wspólnie z niemieckimi 
uczniami

•	Test znajomości jęz. niem. w liceum w Gry-
finie jako warunek przyjęcia

•	Dodatkowe zajęcia w jęz. polskim z mate-
matyki, geografii, jęz. polskiego, historii, aby 
móc zdawać również polską maturę (3 godz. 
tygodniowo)

•	Do dyspozycji miejsca w internacie
Czekamy na Was!

        GLG jako lokalne zrzeszenie licznych in-
stytucji w dziedzinie zdrowia, w tym 4 szpita-
li, zatrudniająca łącznie 2.300 pracowników, 
jest jednym z największych pracodawców w 
regionie. Ok. 250 zatrudnionych osób w GLG 
odbywa obecnie praktyczną naukę zawodu.
Polscy uczniowie z dobrą znajomością języ-
ka niemieckiego mogą ubiegać się o miejsce 
„praktycznej nauki zawodu“ w GLG.

Glatfelter Falkenhagen GmbH
Advanced Airlaid Materials
Am Lehmberg 10
16928 Pritzwalk

Tel.: (033 986) 69-601 
Fax: (033 986) 699-601
Internet: www.glatfelter.com

Ansprechpartner:
Cordula Pidde
cordula.pidde@glatfelter.com

Ausbildung:
Industriemechaniker/in**
Industrieelektroniker/in **
Maschinen- und Anlagenführer/in **
Fachkraft für Lagerlogistik/in **
Industriekaufmann/-frau ***
Fachinformatiker/in**

Die Glatfelter Falkenhagen GmbH in der Prig-
nitz (Brandenburg) ist ein weltweit führender 
Anbieter hochabsorbierender Airlaid-Vliesstof-
fe, die zur Herstellung einer breiten Palette von 
Verbrauchs- und Industrieprodukten für die 
wachsende Nachfrage der Endverbraucher-
märkte verwendet werden.

           Glatfelter Falkenhagen GmbH w Pri-
gnitz (Brandenburgia) jest jednym z wiodą-
cych dostawców na świecie wysokoabsorbu-
jącej włókniny wytwarzanej sposobem Airla-
id, która stosowana jest w produkcji różnorod-
nych produktów konsumpcyjnych oraz prze-
mysłowych ze względu na zwiększający się 
popyt na rynku konsumenckim.
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Industrie- und Handelskammer zu Berlin
Fasanenstraße 85
10623 Berlin
Tel.: (030) 315 10-0
E-Mail: service@berlin.ihk.de
Internet: www.berlin.ihk24.de
Präsident:
Dr. Eric Schweitzer
Hauptgeschäftsführer:
Jan Eder

Geschäftsführer Aus- und Weiterbildung
Christoph von Knobelsdorff
Tel.: (030) 315 10-376
E-Mail: kno@berlin.ihk.de

Geschäftsfeld Ausbildung:
Bildungspolitik, Dienstleistungsberufe
Handels- und Büroberufe: 
Eleonore Bausch 
Tel.: (030) 315 10-265
E-Mail: bs@berlin.ihk.de

Gewerblich-technische Berufe:
Gerd Woweries 
Tel.: (030) 315 10-256
E-Mail: wow@berlin.ihk.de

Aufgaben der IHK Berlin
Die IHK Berlin ist eine Organisation von Unter-
nehmern für Unternehmer. Sie ist kompetenter 
Gesprächspartner für Senat, Abgeordnetenhaus 
und Behörden in allen Wirtschaftsfragen der 
Stadt. Sie ist eine Organisation, die hoheitliche 
Aufgaben ohne staatliche Weisung wahrnimmt 
und darüber hinaus ein Dienstleister der Wirt-
schaft, der bei Fragen oder Problemen die Un-
ternehmen unterstützt. Die IHK erhält keine 
staatlichen Zuschüsse, sondern finanziert sich 
aus Beiträgen, Gebühren und Entgelten für 
Dienstleistungen. Sie informiert und berät Be-
triebe und Auszubildende zu allen Fragen der 
Ausbildung und ist zuständig für die Zulassung 
und Durchführung von Prüfungen mit IHK Ab-
schluss. 

Die IHK-Berlin informiert und berät 
Betriebe und Auszubildende. Die 

IHK Berlin steht auch Schülern und 
Schülerinnen bei ihrem Berufsstart hel-
fend zur Seite. Zu den Informations- und 
Beratungsangeboten gehören: 

Tipps zur Ausbildung:
Wissenswertes für Auszubildende auf ei-
nen Blick: Über die Internet-Präsentation 
der IHK Berlin (www.berlin.ihk24.de) 
können Sie vielfältige Informationen 
zum Einstieg in die Berufsausbildung 
abrufen.

Ausbildungsatlas: Der Atlas bietet einen 
umfassenden Überblick über die in Ber-
lin praktizierte Ausbildung. 

Ausbildungsplatzbörse: Diese hilft 
Ausbildungsplatzsuchenden, ihre Bewer-
bungen gezielt abzufassen. 

Praktikant24 - IHK-Plattform für 
Praktika und mehr
Alles über Praktika, Ausbildung und Stu-
dieren mit Unternehmen ist auf der Platt-
form Praktikant24.de zusammengestellt.
Kern des Angebotes ist die Praktikums-
börse mit Stellenangebote- und gesuche 
und gesuchen aus ganz Deutschland. 

Beratung zu allen 
Fragen der Ausbildung
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Deine Schulzeit ist (fast) vorüber. 
Die Arbeitswelt steht bevor. Wel-

chen Beruf sollst Du wählen, welchen 
Weg dorthin einschlagen? Jeder wünscht 
sich etwas anderes, malt sich von seiner 
Zukunft ein persönliches Bild. Es gibt 
Regeln für die berufliche Laufbahn, die 
für alle gelten. Im Wort „Erfolg“ steckt 
das Verb „folgen“. Was solltest Du also 
beherzigen?

1. In der Schule erwirbst Du breite 
Kenntnisse. Finde heraus, welcher spe-
zielle Wissenszweig Dir am besten liegt. 
Diesen solltest Du stärken. Denn Du 
brauchst viel Kraft auf Deinem Berufs-
weg. Verzettele Dich nicht! 

2. Wie setzt Du Deine Stärken wirksam 
ein? Frage Dich: „Welche Gruppe, wel-
ches Unternehmen braucht meine Fähig-
keiten?“ Bewirb Dich bei Arbeitgebern, 
denen Du mit Deinen Stärken nützen 
kannst. Ein Mangel an Deinem Wissen 
und Deinem Können bei Anderen ist 
Deine Chance!

3. Jahr für Jahr strömen viele junge Men-
schen neu auf den Arbeitsmarkt. Deshalb 
kommt es darauf an, zur rechten Zeit 
schnell zu handeln. Nicht die Großen be-
siegen die Kleinen, sondern die Schnellen 
die Langsamen. 

4. Was Du auch immer tust: Zum dauer-
haften Erfolg gehört die passende Form. 
Bringe Deine Anliegen auf sympathische 
Art und Weise vor. 

Die richtige 
Sprungtechnik für den 
Start in den Beruf

          Heidelberger Druckmaschinen AG pro-
dukuje w swoim zakładzie części mechanicz-
ne dla maszyn drukarskich do offsetu arku-
szowego. Zakład rozpoczął produkcję w 1991 
w Brandenburg nad rzeką Hawelą. Obecnie 
zatrudnia ok. 700 pracowników.

Heidelberger Druckmaschinen AG
Heidelberger Straße 1
14772 Brandenburg

Internet: www.heidelberg.com

Ansprechpartner: 
Rainer Schmidt - Leiter Berufliche Bildung
Tel. 0 33 81 / 77 45 30
E-Mail: rainer.schmidt@heidelberg.com 

Ausbildung:
Industriemechaniker/in*/**/***
Mechatroniker/in*/**/***

Duales Studium:
Bachelor of Engineering - Maschinenbau***

Die Heidelberger Druckmaschinen AG produ-
ziert in ihrem Werk Brandenburg mechanische 
Teile für Bogenoffset-Druckmaschinen. Das 
Werk hat im Jahr 1991 die Produktion in der 
Stadt Brandenburg an der Havel aufgenommen. 
Heute sind dort ca. 700 Mitarbeiter/-innen 
beschäftigt.
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Industrie- und Handelskammer 
Ostbrandenburg
Puschkinstraße 12 b 
15236 Frankfurt (Oder) 

Tel.: (03 35) 56-0
Fax: (03 35) 56 21-1119
E-Mail: isz@ihk-ostbrandenburg.de
Internet: www.ihk-ostbrandenburg.de

Ansprechpartner: Michael Völker
Tel.: (03 35) 56 21-15 20
Fax: (03 35) 56 21-15 94
E-Mail: voelker@ihk-ostbrandenburg.de

Lehrstellenbörse: Stefanie Colbatz
Tel.: (03 35) 56 21-15 27
Fax: (03 35) 56 21-15 90
E-Mail: colbatz@ihk-ostbrandenburg.de

Die IHK Ostbrandenburg ist die 
größte Interessenvertretung der 

Wirtschaft zwischen Schwedt und Ei-
senhüttenstadt, zwischen Berlin und 
der Oder.
Beratung rund um die Ausbildung
Jugendliche, die sich für eine betrieb-
liche Ausbildung interessieren, werden 
am Stand der IHK Ostbrandenburg 
umfassend über Berufsbilder und freie 
Ausbildungsplätze beraten. 
Freie Ausbildungsplätze in der IHK-
Lehrstellenbörse
In der IHK-Lehrstellenbörse können 
Jugendliche nach freien Ausbildungs-
plätzen recherchieren, ein persönliches 
Bewerberprofil anlegen und sich damit 
online auf ausgeschriebene Lehrstellen 
bewerben.
Passgenaue Vermittlung*
Mit dem Projekt „Passgenaue Vermitt-
lung“ unterstützen wir Jugendliche 
individuell bei der Suche nach einem 
Ausbildungsplatz. Dazu vorab einen 
Gesprächstermin vereinbaren und die 
vollständigen Bewerbungsunterlagen 
mitbringen! 
*Die Maßnahme wird gefördert durch die Bundesrepublik 
Deutschland und kofinanziert aus dem Europäischen Sozial-
fonds (ESF) der Europäischen Union.

Beratung zu allen 
Fragen der Ausbildung

Ausbildung:
Kaufmann/-frau für Bürokommunikation

Praktika: ja, für Studenten

 Izba Przemysłowo-Handlowa Branden-
burgii Wschodniej reprezentuje gospodarkę 
przemysłową. Występuje ona w interesie 
przedsiębiorstw wobec władz politycz- 
nych i administracji oraz w sferze publicznej. 
Do jej zadań należy doradzanie i informo-
wanie przedsiębiorstw oraz osób uczących 
się zawodu m.in. w wszelkich kwestiach 
dotyczących kształcenia i doskonalenia 
zawodowego. Swoją bogatą ofertą Izba 
Przemysłowo-Handlowa Brandenburgii 
Wschodniej służy pomocą uczniom na star-
cie w życiu zawodowym.

EUROPÄISCHE UNION

Industrie- und Handelskammer 
zu Neubrandenburg
Katharinenstraße 48
17033 Neubrandenburg
Tel.: (03 95) 55 97-0
Fax: (03 95) 55 97-510
E-Mail: info@neubrandenburg.ihk.de
Internet: www.neubrandenburg.ihk.de

IHK-Lehrstellenbörse
Stefan Ramson
Tel.: (03 95) 55 97-414
Fax: (03 95) 55 97-509
E-Mail: stefan.ramson@neubrandenburg.ihk.de

Ausbildung:
Kaufmann/-frau für Bürokommunikation**/***

Online-Lehrstellenbörse als Pool
für Suchende beider Seiten

Die IHK hat für Ausbildungsbe-
triebe und Ausbildungsplatzbe-

werber eine Lehrstellenbörse einge-
richtet, um die bereits bestehenden In-
formations- und Kontaktquellen über 
Ausbildungsplatzangebote in der IHK-
Region zu ergänzen und zu erweitern.

Die IHK-Lehrstellenbörse bietet 
Interessenten für einen Ausbildungs-
platz somit die Möglichkeit, sich als 
Bewerber bei den Ausbildungsbetrie-
ben in der IHK-Region Neubranden-
burg mit dem eigenen Bewerberprofil 
bekannt zu machen und nach offenen 
Ausbildungsstellen zu suchen. Die 

Ausbildungsbetriebe können durch 
Eingabe und Registrierung ihrer ent-
sprechenden Daten die Schulabgänger 
über ihr aktuelles Ausbildungsplatzan-
gebot informieren. 

Die IHK-Lehrstellenbörse finden 
Sie auf www.neubrandenburg.ihk.de – 
bitte Button „Lehrstellenbörse“ drük-
ken. Dort gibt es dann die Wahlmög-
lichkeiten „Ausbildungsplatz suchen“ 
und „Ausbildungsplatz anbieten“.

In der Aus- und Weiterbildung 
betreut die IHK zu Neubrandenburg 
rund 7.500 Ausbildungsverhältnisse in 
kaufmännischen und gewerblichen Be-
rufen, berät 1.500 Ausbildungsbetriebe 
von der Anbahnung der Ausbildung 
bis zur Prüfung und Weiterbildung 
und ist Ansprechpartnerin für Schüler, 
Eltern und Lehrer in allen Fragen der 
Ausbildung.

Die IHK zu Neubrandenburg selbst 
bietet zum Beginn des Ausbildungsjah-
res den Schulabgängern eine 3-jährige 
Ausbildung zum/zur Kaufmann/-frau 
für Bürokommunikation an und freut 
sich über ein großes Interesse.

Izba Przemysłowo-Handlowa Neu-
brandenburg oferuje Portal-Online dotyczą-
cy miejsc nauki zawodu oraz kształci w dzie-
dzinie komunikacji biurowej.
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Oberbarnimschule
Am Stadion 7
16225 Eberswalde

Tel.: (033 34) 202 21 16
Fax: (033 34) 202 21 88
E-Mail: obs@oberbarnimschule.de 
Internet: www.oberbarnimschule.de

Ansprechpartnerin:
Frau Kopp, Sekretariat

Fachoberschule
Schwerpunkt: Wirtschaft und Verwaltung**

Berufliches Gymnasium
mit dem berufsorientierten Schwerpunkt 
Sozialwesen – Gesundheitsförderung**

Berufsfachschule:
SPORT - TOURISMUS - 
HOTELMANAGEMENT 
Assistent/in - Hotelmanagement**/***
Sportassistent/in**/***
(Schwerpunkt: „Freizeitsport und Sportanima-
tion“ oder „Rehabilitations- und Präventions-
sport“)
Touristikassistent/in**/***
(Schwerpunkt: „Reiseleitung, Gästebetreuung, 
Animation“ und „Medical Wellness and Care“)

Berufsschule
Ernährung und Hauswirtschaft*/**
(Ausbildungsort: Bad Freienwalde)

IT-College Putbus gGmbH
Circus 16 · 18581 Putbus
Tel.: (03 83 01) 88 52-0
Fax: (03 83 01) 88 52-13
E-Mail: info@itc-putbus.de
Internet: www.itc-putbus.de

Das IT-College Putbus ist eine Höhere Berufs-
fachschule für Informatik. 

Berufsausbildung (Beginn: 30.8.):
1. Staatl. geprüfter technischer Assistent 
Fachrichtung Informatik (m/w) [Stufe I]**/***

Möglichkeit zur IHK-Prüfung:
Fachinformatiker/Anwendungsentwicklung 
(m/w) IHK [Stufe II]**/***

2. Staatl. geprüfter kaufmännischer Assistent
Fachrichtung Informationsverarbeitung (m/w) 
[Stufe I]**/***

Möglichkeit zur IHK-Prüfung:
Informatikkaufmann (m/w) IHK [Stufe II]**/***

3. Staatl. geprüfter gestaltungstechn.  Assistent 
Schwerpunkt: Medien & Kommunikation (m/w) 
[Stufe I]**/***

Möglichkeit zur IHK-Prüfung: 
Mediengestalter für Digital- & Printmedien
Schwerpunkt: Gestaltung & Technik (m/w) IHK 
[Stufe I1]**/***

Bei allen Ausbildungen besteht für Realschüler die  
Möglichkeit zum Erwerb der Fachhochschulreife. 

IT-College Putbus jest Wyższą Szkołą 
Zawodową w dziedzinie informatyki. Kształ-
ci ona m.in. informatyków specjalizujących 
się w określonych dziedzinach, informatykó-
w-handlowców jak również projektantów w 
branży mediów cyfrowych oraz Print Media.

Industrie- und Handelskammer Potsdam
Breite Straße 2 a - c
14467 Potsdam

Tel.: (03 31) 27 86-0
Fax: (03 31) 27 86-111
E-Mail: info@potsdam.ihk.de

Externes Ausbildungsmanagement:
- Berufsorientierung
- IHK-Lehrstellenbörse
- IHK-Bewerber-Check
- Matching

Ansprechpartner: 
Michael Oeter
Tel.: (03 31) 27 86-433
Fax: (03 31) 27 86-511
E-Mail: oeter@potsdam.ihk.de

Klaus Knopf
Tel.: (03 31) 27 86-416
Fax: (03 31) 27 86-511
E-Mail: knopf@potsdam.ihk.de

Die Industrie- und Handelskammer Potsdam 
(kurz IHK Potsdam) ist eine Körperschaft 
öffentlichen Rechts, der Gewerbeunternehmen 
der Region Westbrandenburg angehören. Das 
sind im einzelnen die Landkreise Oberha-
vel, Prignitz, Ostprignitz-Ruppin, Havelland, 
Potsdam-Mittelmark und Teltow-Fläming sowie 
die kreisfreie Stadt Brandenburg an der Havel 
und die Landeshauptstadt Potsdam.

Die Mitarbeiter der IHK Potsdam 
beraten und informieren Sie bei 

der Wahl des Ausbildungsberufes und 
helfen beim Finden des passenden Aus-
bildungsbetriebes.

Das Berufsspektrum beinhaltet fol-
gende Bereiche:
kaufmännischer Bereich, Handel, Ho-
tel- und Gaststättenbereich, Bau, Lager 
und Logistik, Elektrotechnik, Metall, 
IT-Berufe, Druck- und Papier, und 
weitere Dienstleistungsberufe. Einige 
Branchen bieten duale Studienmög-
lichkeiten an.

Unsere Mitgliedsunternehmen bie-
ten zurzeit 1650 freie Ausbildungsplät-
ze in 111 Berufe auf unserer Lehrstel-
lenbörse unter: 
www.potsdam.ihk24.de an. 

Hier sehen Sie alle Unternehmens-
daten wie: Firma, Adresse, Ansprech-
partner, Telefonnummer und Anforde-
rungen an Ausbildungsplätze.

Weitere Tipps und Hinweise, sowie  
Praktikumsplätze finden Sie unter:
www.mach-es-in-brandenburg.de.

Für weitere Fragen stehen Ihnen 
die Mitarbeiter des Externen Ausbil-
dungsmanagement unter: Tel. +49 331 
2786-433 oder exam@potsdam.ihk.de 
zur Verfügung.

Eine gute Ausbildung ist 
der Schlüssel für die 
Zukunft

	 Izba Przemysłowo-Handlowa Poczdam 
reprezentuje gospodarkę w zachodniej Bran-
denburgii. Wspiera m.in. przedsiębiorstwa w 
poszukiwaniu kandydatów na miejsca prak-
tycznej nauki zawodu oraz dalszego dokształ-
cania. Izba udostępniła Portal-miejsc stażu dla 
praktykantów chcących podjąć naukę zawodu 
pod adresem www.potsdam.ihk24. Młodzież 
znajdzie tu ok. 1.650 wolnych miejsc nauki za-
wodu i dualnych kierunków studiów.
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PCK Raffinerie GmbH
Passower Chaussee 111
16303 Schwedt/Oder

Tel.: 03332 46-0
Fax: 03332 46-5480
E-Mail: info@pck.de
Internet: www.pck.de

Ansprechpartner:
Herr Lehmann
Tel.: 03332 46-3337
E-Mail: w.lehmann@pck.de

Die PCK Raffinerie GmbH ist ein Unternehmen 
der Mineralölgesellschaften Ruhr Oel GmbH, 
Shell Deutschland Oil GmbH und AET-Raffine-
riebeteiligungsgesellschaft mbH.

Ausbildung:
Chemikant/-in**
Chemielaborant/-in**
Elektroniker/-in für Automatisierungstechnik**
Industriemechaniker/-in**
Industriekaufmann/-frau**
Bürokaufmann/-frau**

Duales Studium:
Bachelor of Engineering mit integrierter Berufs-
ausbildung***

Praktika: für die Studienrichtungen Verfahrens-
technik, Maschinenbau, Elektrotechnik,  Automa-
tisierungstechnik, Chemie, Betriebswirtschaft

Bachelor-/Masterarbeiten: vorwiegend in 
den Aufgabenbereichen Verfahrenstechnik, 
Maschinenbau, Elektrotechnik, Automatisie-
rungstechnik, Chemie, Umweltschutz oder 
Betriebswirtschaft

Die PCK verarbeitet jährlich rund 
11,5 Mill. Tonnen Rohöl. Das 

bedeutet, rund jedes zehnte Auto in 
Deutschland fährt mit Kraftstoff aus 
Schwedt/Oder.
Aus dem Rohöl werden: 
- 	Ottokraftstoffe 
- 	Diesel 
- 	Heizöle 
- 	Flugturbinenkraftstoff 
- 	Flüssiggas 
- 	Aromaten 
- 	Schwefel und 
- 	 petrochemische Produkte wie der Fa-
serrohstoff Terephthalsäure gewonnen.

Die PCK verfügt über moderne 
Verarbeitungsanlagen, die von hoch-
qualifizierten Mitarbeiter/innen betrie-
ben und instand gehalten werden. In 
der PCK sind ca. 1.200 Mitarbeiter/in-
nen beschäftigt, davon ca. 300 Frauen.

Die Raffinerie, die im internatio-
nalen Wettbewerb eine Spitzenpositi-
on einnimmt, bietet ihrer Belegschaft 
neben anspruchsvollen Aufgaben auch 
Weiterbildungs- und Personalentwick-
lungsmöglichkeiten, eine angemessene 
Vergütung, attraktive betriebliche Zu-
satzleistungen und ein gutes Betriebs-
klima, in dem Teamarbeit großgeschrie-
ben wird.

Ausbildung in der 
Top-Raffinerie

REpower Systems AG
Kruger Damm 11
16230 Trampe 
Tel.: (03 34 51) 55 86-10 00
Fax: (03 34 51) 55 86-10 37
Internet: www.repower.de

Ansprechpartner für Bewerber/innen:
Manfred Wilke
E-Mail: manfred.wilke@repower.de

Die REpower Systems AG zählt zu 
den führenden Herstellern von 

Windenergieanlagen. Wir setzen auf 
eine konsequente Optimierung der 
Windenergieanlagen bis ins Detail. 
Damit sichern wir unseren Kunden 
den Vorsprung an Leistung und Zu-
verlässigkeit. Das liegt nicht zuletzt an 
unserem markt- und zugleich kunden-
orientierten Unternehmenskonzept. 
Neben der Entwicklung, Produktion 
und dem Vertrieb von technologisch 
anspruchsvollen und zuverlässigen 
Onshore- und Offshore-Windener-
gieanlagen bietet REpower intelligente 
und professionelle Dienstleistungen 
wie umfassende Wartungs- und Ser-
vicepakete. Durch die Präsenz an den 
entscheidenden Stationen der Wert-
schöpfungskette verfügt REpower über 
Gesamtkompetenz in der Windenergie. 
So steht der Name REpower für ein 
erfolgreiches Unternehmen, das nicht 
nur ökologisch, sondern vor allem 
auch ökonomisch überzeugt. 

Eine qualifizierte Ausbildung ist 
immer noch die beste Basis für Ihren 
beruflichen Erfolg. Um so mehr, wenn 
Sie in einem technologisch orientierten 
Unternehmen in einer Zukunftsbran-
che an den Start gehen.

Ausbildung am Standort Trampe:
Fachinformatiker/in - Systemintegration**/***
Mechatroniker/in**/***
Bürokaufmann/-frau**/***
Industriekaufmann/-frau**/***

Weitere Ausbildungsmöglichkeiten an den 
Standorten Hamburg und in Schleswig-Holstein

Praktika: ja		
Studentenjobs: ja
Bachelor-/Masterarbeiten: ja	

Unser Antrieb ist die 
Technologieführung bei 
Windenergieanlagen

 REpower Systems AG zalicza się do wio-
dących wytwórców turbin wiatrowych. Polscy 
uczniowie mają możliwość podjęcia nauki zawo-
du przy przedsiębiorstwie z jednoczesnym odby-
waniem nauki na uczelni w takich zawodach jak 
technik serwisant turbin wiatrowych. Nauka w za-
wodzie mechatronika odbywa się w placówkach 
w Trampe oraz Husum. Trwająca 3-lata praktycz-
na nauka zawodu odbywa się za wynagrodze-
niem. Bezpośrednio po jej odbyciu dążymy do za-
angażowania techników serwisantów na stano-
wiskach naszej firmy w Polsce względnie przed-
siębiorstwie partnerskim.
Kandydaci powinni mieć ukończone 18 lat. Bar-
dzo dobra znajomość języka niemieckiego jest 
wymagana do zdania egzaminów teoretycznych 
i praktycznych. Zachęcamy do wysyłania zgło-
szeń w języku niemieckim (list motywacyjny, CV, 
przetłumaczone świadectwa).
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Ausbildung: 
Bankkaufmann/-frau**/***

Aufgaben:
- Kundenberatung und -betreuung
- Geld- und Vermögensanlagen anbieten und   
  abwickeln
- Kredite und Baufinanzierungen bearbeiten
- Auslandsgeschäfte abwickeln
- Planungs-, Organisations-, Kontroll- und 
  Steuerungsaufgaben in bankinternen Bereichen  
  übernehmen

Interessen: 
- Spaß am Umgang mit Menschen
- Einfühlungsvermögen
- Gute sprachliche Fähigkeiten
- Verhandlungsgeschick
- Vertriebs-/Verkaufsorientierung

Sparkasse Vorpommern
An der Sparkasse 1
17489 Greifswald
Tel.: (038 34) 557-0
Fax: (038 34) 557-777
E-Mail: info@spk-vorpommern.de 
Internet: www.sparkasse.de

Ansprechpartnerin für Bewerber/innen:
Frau Schöbel
Tel: (038 34) 557-160 
E-Mail: marion.schoebel@spk-vorpommern.de

Klasyczny start w Państwa karierze w 
banku Sparkasse Vorpommern może stanowić 
miejsce praktycznej nauki zawodu przy przed-
siębiorstwie z jednoczesnym odbywaniem na-
uki na uczelni w takich zawodach jak urzędnik 
bankowy/ urzędniczka bankowa. Uczą się Pań-
stwo w ten sposób wszystkiego o pieniądzach i 
mają bardzo wiele do czynienia z ludźmi.

VR-Bank Uckermark-Randow eG
Friedrichstraße 2a
17291 Prenzlau
Internet: www.vrb-uckermark-randow.de

Ansprechpartnerin für Bewerbungen:
Sandra Zierke
Tel.: (039 84) 363-311
E-Mail: 
sandra.zierke@vrb-uckermark-randow.de

Ausbildung:
Bankkaufmann/-frau**/*** ab 01.09.2011

Die Berufsausbildung bei der VR-Bank 
Uckermark-Randow eG ist ein idealer Start 
ins Berufsleben.

Wir sind eine regionale Genossenschafts-
bank mit 19 Filialen in der Uckermark und in 
Teilen der Landkreise Uecker-Randow und 
Mecklenburg-Strelitz mit 140 Mitarbeitern und 
bieten eine interessante und zukunftsorien-
tierte Ausbildung.

Sie bringen idealerweise mit:
- 	Freude am Umgang mit Menschen
- 	Spaß daran, Menschen Wünsche zu erfüllen
- 	Lust am Verkaufen
- 	Flexibilität
- 	Freude am Lernen
- 	kaufmännisches Verständnis
- 	gutes Ausdrucksvermögen

Auch nach einer Ausbildung gibt es vielfältige 
Weiterbildungs- und Studienmöglichkeiten. 
Weitere Infos zum Berufsbild:
www.ich-werde-banker.de

Die VR-Bank Uckermark-Randow ermuntert 
auch polnische Jugendliche mit guten Deutsch-
kenntnissen, sich um einen Ausbildungsplatz 
zum/r Bankkaufmann/-frau zu bewerben.

Steuerberaterkammer 
Mecklenburg-Vorpommern
Ostseeallee 40 · 18107 Rostock
Tel.: (03 81) 7 76 76 76 · Fax: (03 81) 7 76 76 77
E-Mail: mail@stbk-mv.de
Internet: www.stbk-mv.de

Die Steuerberaterkammer Mecklenburg-Vorpommern 
ist die Berufskammer aller im Land M-V niedergelasse-
nen Steuerberater und Steuerbevollmächtigten sowie 
Steuerberatungsgesellschaften. In den Steuerbüros 
werden junge Menschen zu Steuerfachangestellten 
ausgebildet. Sie unterstützen den Steuerberater bei 
der steuerlichen und betriebswirtschaftlichen Bera-
tung der Mandanten. Die Ausbildung vermittelt prak-
tische und theoretische Kenntnisse aus den Bereichen 
Rechnungswesen, Steuerlehre, Wirtschaftslehre und 
Wirtschaftsrecht. Voraussetzung ist ein guter Noten-
durchschnitt.

Ausbildungswege:
• Steuerfachangestellte/r**/*** (3 Jahre)
• Steuerfachangestellte/r mit gleichzeitigem Erwerb
der allg. Hochschulreife** 
(Doppelqualifizierung, 4 Jahre)

Der Beruf bietet Ihnen einen interessanten, sicheren 
und zukunftsorientierten Arbeitsplatz mit vielfältigen 
Perspektiven. Nach erfolgreicher Ausbildung und mit 
der notwendigen Berufserfahrung können Sie die 
Prüfung zum Steuerfachwirt, später sogar das Steuer-
beraterexamen ablegen. Mit der Doppelqualifizierung 
erwerben Sie innerhalb von nur 4 Jahren den Berufs-
abschluss und das Abitur. Dadurch verbessern sich Ihre 
Arbeitsmarktchancen erheblich. Die Kombination der 
beiden Abschlüsse ist eine ideale Voraussetzung für ein 
Studium, beispielsweise der Betriebswirtschaft oder 
Volkswirtschaft. 

Zawód specjalisty ds. podatkowych ofe-
ruje Państwu interesujące oraz pewne miej-
sce pracy o różnorodnych perspektywach.

Urząd Miasta Szczecin
pl. Armii Krajowej 1
70-456 Szczecin
infolinia: 0800 300 300
internet: www.szczecin.pl, www.szczecin.eu

Szczecin - miejsce idealne dla wszystkich, któ-
rzy potrafią cieszyć się życiem, są ciekawi  świa-
ta, otwarci na spotkania z interesującymi ludź-
mi i rozkoszowanie się nieskażoną przyrodą.
400-tysięczna stolica województwa, metropo-
lia i ośrodek usług o znaczeniu ponadregional-
nym, jest istotnym miejscem współpracy poli-
tycznej, społecznej i kulturalnej północno-za-
chodniej części Polski i Euroregionu Pomerania.
Wyjątkowe położenie geograficzne wyróżnia 
miasto i stwarza szanse dla jego rozwoju.
Zieleń i woda zajmują ponad połowę powierzch-
ni Szczecina. Okoliczne tereny: puszcze, rezer-
waty przyrody i jeziora, które podnoszą jakość 
życia mieszkańców, cechują ogromne możliwo-
ści portowe i turystyczne. Szczecin staje się no-
woczesnym miastem, które nie boi się odważ-
nych rozwiązań architektonicznych. Łączy w so-
bie dynamikę i kreatywność metropolii oraz prze-
strzeń i spokój miejsca przyjaznego ludziom i 
naturze.
Serdecznie zapraszam do odwiedzenia na-
szego miasta. Będzie mi bardzo miło gościć 
w Szczecinie młodzież z Niemiec i Polski. 
Wierzę, że to spotkanie umożliwi pogłębie-
nie dotychczasowych kontaktów i nawiąza-
nie jeszcze ściślejszej współpracy młodzie-
ży polskiej i niemieckiej.
Prezydent Miasta Szczecin

       Stettin - ein idealer Ort für alle, die sich des 
Lebens freuen können, gespannt auf die Welt sind, of-
fen für Begegnungen mit interessanten Menschen und 
die unberührte Natur genießen. Stettin als einer der 
größten Seehäfen des Ostseeraums und siebtgrößte 
Stadt Polens verbindet in sich Dynamik und Kreativi-
tät, Raum und Ruhe. Herzlich willkommen in Stettin!
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Teil III:

Hochschulen

Część trzecia:

Szkoły wyższe

Fachhochschule für öffentliche 
Verwaltung, Polizei und Rechtspflege 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern
Zentraler Auswahl- und Einstellungsdienst
Goldberger Straße 12-13
18273 Güstrow

Tel.: (038 43) 283-861 bis 869
Fax: (038 43) 283-898
E-Mail: ZAED@fh-guestrow.de 
Internet: www.fh-guestrow.de

Ansprechpartner für Bewerber/innen:
Herr Zeise
Tel: (038 43) 283-861
E-Mail: m.zeise@fh-guestrow.de

Frau Kahn
Tel: (038 43) 283-867
E-Mail: s.kahn@fh-guestrow.de

Studiengänge in den Fachrichtungen:
-	 Allgemeiner Dienst***
	 (B. A. – Öffentliche Verwaltung)
-	 Justizdienst***
	 (Diplom-Rechtspfleger (FH))
-	 Polizeidienst***
	 (B. A. – Polizeivollzugsdienst) 
-	 Steuerverwaltungsdienst***
	 (Diplom-Finanzwirt (FH))

Ausbildungsgänge in den Fachrichtungen:
-	 Allgemeiner Dienst**
-	 Polizeidienst**/***

Die Fachhochschule am Standort Güstrow 
versteht sich als das Zentrum für das Studium 
und die gesamte Aus- und Fortbildung des öf-
fenlichen Dienstes in Mecklenburg-Vorpommern.

          

Wyższa Szkoła Zawodowa Administracji 
Publicznej, Policji i Prawa Meklenburgii-
Przedpomorza w Güstrow

Kierunki studiów (studium w trybie dual-
nym, miejsce praktycznej nauki zawodu 
przy przedsiębiorstwie/jednosce admini-
stracji z jednoczesnym odbywaniem na-
uki na uczelni wyższej):

Służba ogólna 

Służba prawna

Służba policyjna

Służba administracji podatkowej

Kierunki kształcenia zawodowego (miej-
sce praktycznej nauki zawodu przy przed-
siębiorstwie/jednosce administracji z jed-
noczesnym odbywaniem nauki na uczel-
ni):

Służba ogólna

Służba policyjna

Wyższa Szkoła Zawodowa w Güstrow to cen-
trum studiów oraz pełnego kształcenia i do-
skonalenia zawodowego administracji pu-
blicznej w kraju związkowym Meklenbur-
gii-Przedpomorzu.

Wojewódzki Urząd Pracy
ul. A. Mickiewicza 41 ·	70-383 Szczecin	
tel. (91)  42-56-100
Filia WUP
ul. Słowiańska 15a · 75-846 Koszalin
tel. (94) 34-45-033
internet  www.wup.pl

Wojewódzki Urząd Pracy w Szczecinie jest 
jednostką organizacyjną samorządu wojewódz-
twa zachodniopomorskiego, realizującą działa-
nia zmierzające do ograniczenia bezrobocia i 
jego negatywnych skutków. Za pośrednictwem 
Centrów Informacji i Planowania Kariery Zawo-
dowej organizuje i koordynuje rozwój poradnic-
twa zawodowego i informacji zawodowej.

Centra Informacji i Planowania Kariery Za-
wodowej 
Działalność CIiPKZ koncentruje się wokół 
wszystkiego, co związane jest z planowaniem 
kariery zawodowej i poruszaniem się na rynku 
pracy. Realizując zadania z zakresu poradnic-
twa zawodowego, oferują nieodpłatnie usługi; 
indywidualnego i grupowego poradnictwa zawo-
dowego oraz informacji zawodowej.

EURES jest siecią powołaną przez Komisję Eu-
ropejską, wspierającą mobilność zawodową w 
krajach UE/EOG. Celem EURES jest pomoc po-
szukującym pracy i pracodawcom w poruszaniu 
się na europejskim rynku pracy poprzez:
- międzynarodowe pośrednictwo pracy
- informowanie o warunkach życia i pracy

Działania EURES dopasowują się do aktual-
nej sytuacji na rynku pracy. EURES to także 
portal internetowy prowadzony przez Komisję 
Europejską: www.europa.eu.int/eures. Europej-
ski portal EURES – pracodawcom daje moż-
liwość rekrutacji pracowników, poszukującym 
pracy umożliwia dostęp do największej bazy 
ofert pracy z państw UE/EOG.
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Fachhochschule Stralsund – 
University of Applied Sciences
Zur Schwedenschanze 15
18435 Stralsund 
Tel.: (038 31) 455

Internet: www.fh-stralsund.de

Bachelor-Studiengänge:
•	 Angewandte Informatik
	 - Informations- und Kommunikationstechnik
	 - Softwareentwicklung und Medieninformatik
•	 Baltic Management Studies
•	 Betriebswirtschaftslehre
•	 Elektrotechnik
•	 Leisure and Tourism Management
•	 Maschinenbau
•	 Maschinenbau - Dualer Studiengang
•	 Medizininformatik und Biomedizintechnik
• 	Regenerative Energien
	 - Elektroenergiesysteme
•	 Wirtschaftsingenieurwesen
•	 Wirtschaftsingenieurwesen, Frauenstudiengang
•	 Wirtschaftsinformatik

Master-Studiengänge:
•	 Elektrotechnik
•	 Informatik
•	 Medizininformatik
•	 Maschinenbau - Fahrzeugtechnik
•	 Maschinenbau - Entwicklung und Produktion
•	 Management von KMU
•	 Tourism Development Strategies Master (TDS)
•	 Wirtschaftsinformatik

Diplom-Studiengänge:
•	 Wirtschaftsingenieurwesen - Ergänzungs-
	 studiengang

      

Wyższa Szkoła Zawodowa 
w Stralsundzie

Kierunki studiów I stopnia:
Bachelor:
Informatyka stosowana
-	Technika informacji i komunikacji
-	Programowanie i informatyka mediów
Baltic Management Studies
Zarządzanie
Elektrotechnika
Leisure and Tourism Management
Budowa maszyn
Budowa maszyn - w trybie dualnym z prak-
tyką w przedsiębiorstwie
Informatyka medyczna i technika biome-
dyczna
Energie odnawialne 
- Systemy elektroenergii
Zarządzanie i inżyneria
Zarządzanie i inżyneria, kierunek dla kobiet
Informatyka zarządzania

Kierunki studiów II stopnia:
Master:
Elektrotechnika
Informatyka
Informatyka medyczna
Budowa maszyn - technika pojazdów samo-
chodowych
Budowa maszyn - Rozwój i produkcja
Zarządzanie małych i średnich przedsię-
biorstw
Tourism Development Strategies Master 
(TDS)
Informatyka zarządzania

Diplom:
Kierunek uzupełniający: Zarządzanie i in-
żyneria 

Bachelor-Studiengänge
Studienort Senftenberg:
Biotechnologie
Chemieingenieurwesen
Informatik
Kommunikationstechnik und Elektrotechnik	
Maschinenbau
Medizinische Technik
Physiotherapie (dual)
Wirtschaftsingenieurwesen

Studienort Cottbus
Architektur
Architektur/Architektura (binationaler Dop-
pelabschluss)
Bauingenieurwesen
Bauingenieurwesen (dual)
Betriebswirtschaftslehre
Instrumental- und Gesangspädagogik
Soziale Arbeit (mit integrierter deutsch-pol-
nischer Studienrichtung)
Versorgungstechnik

Die Hochschule Lausitz ist eine junge Hoch-
schule mit zwei Standorten: Cottbus und Senf-
tenberg. Sie bietet ein breites Fächerangebot 
und auch die Möglichkeit, in den Studiengängen 
Architektur/Architektura und Soziale Arbeit 
einen deutsch-polnischen Doppelabschluss zu 
erlangen.

Schnupperstudium: 01. – 12. November 2010

Hochschule Lausitz (FH)
University of Applied Sciences
Großenhainer Str. 57
01968 Senftenberg
Tel.: (035 73) 85-0
Fax: (035 73) 85-349
Internet: www.hs-lausitz.de
Präsident: Prof. Dr. sc. nat. Günter H. Schulz

Wyższa Szkoła na Łużycach

Kierunki studiów I stopnia (Bachelor):
Placówka Senftenberg:
Biotechnologia
Inżynieria chemiczna
Informatyka
Technika komunikacji i elektrotechnika	
Budowa maszyn
Technika medyczna
Fizjoterapia (w trybie dualnym z praktyką w 
przedsiębiorstwie)
Zarządzanie i inżyneria

Placówka Cottbus:
Architektura
Architektur/Architektura (podwójny dyplom 
dwunarodowy)
Inżyneria budowlana
Inżyneria budowlana (w trybie dualnym z 
praktyką w przedsiębiorstwie)
Zarządzanie
Pedagogika instrumentalna i wokalna
Praca socjalna (zintegrowany polsko-nie-
miecki kierunek studiów)
Technika zaopatrzenia

Wyższa Szkoła Zawodowa na Łużycach 
jest młodą uczelnią z siedzibami w Cottbus 
oraz Senftenberg. Ma ona do zaproponowa-
nia szeroki wachlarz kierunków jak również 
umożliwia uzyskanie podwójnego polsko-nie-
mieckiego dyplomu na kierunkach architek-
tura oraz praca socjalna.

„Studia próbne”: 01 do 12 listopada 2010 

Eine Hochschule mit 
Zukunft
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Studiengänge in Kurzform:
Fakultät für Ingenieurwissenschaften
Bauingenieurwesen (B.Eng., M.Eng.)
Dualer Studiengang Bauingenieurwesen (B.Eng.)

Elektrotechnik (B.Eng.)
Multimediatechnik (B.Eng.)

Maschinenbau (B.Eng., M.Eng.)
Dualer Studiengang Maschinenbau (B.Eng.)
Verfahrens- und Umwelttechnik (B.Eng.)

Nautik/Verkehrsbetrieb (B.Sc.)1

Schiffsbetriebs-/Anlagen- und Versorgungs-
technik (B.Sc.)1

Dualer Studiengang Schiffsbetriebstechnik 
(B.Sc.)1

Fakultät für Wirtschaftswissenschaften
Betriebswirtschaft (B.A., M.A.)
Wirtschaftsinformatik (B.Sc., M.Sc.)
Binationaler dt.-poln. Studiengang Wirtschafts-
informatik (B.Sc., M.Sc.)
Wirtschaftsrecht (LL.B., LL.M.)

Fakultät Gestaltung
Design (Diplom)
Kommunikationsdesign und Medien (Diplom)
Innenarchitektur (B.A., M.A.)
Architektur (B.A., M.A.)

(1) Studienort: Rostock-Warnemünde

weitere Master-Studiengänge: 
www.hs-wismar.de
Fernstudiengänge: www.wings.hs-wismar.de

Hochschule Wismar
Philipp-Müller-Straße 14
Postfach 1210
23952 Wismar
Tel.: (038 41) 753-212 oder 753-692

E-Mail: studienberatung@hs-wismar.de
www.hs-wismar.de

    

Szkoła Wyższa w Wismarze

Wydział nauk inżynierskich
Inżynieria budowlana
Inżynieria budowlana - w trybie dualnym z 
praktyką w przedsiębiorstwie

Elektrotechnika
Technika multimediów

Budowa maszyn
Budowa maszyn - w trybie dualnym z prak-
tyką w przedsiębiorstwie
Technika procesowa i środowiska

Nautyka/komunikacja1

Technika okrętowa, urządzeń zasilania i za-
opatrzenia1

Technika okrętowa - w trybie dualnym z prak-
tyką w przedsiębiorstwie1

Wydział nauk ekonomicznych
Zarządzanie
Informatyka zarządzania
Dwunarodowy polsko-niemiecki kierunek in-
formatyki zarządzania
Prawo ekonomiczne

Wydział projektowania
Design
Projektowanie komunikacji i mediów
Architektura wnętrz
Architektura

(1)Miejsce studiów: Rostock-Warnemünde

Kierunki studiów II stopnia (Master):
www.hs-wismar.de

Kierunki studiów w trybie zaocznym:
www.wings.hs-wismar.de

Leibniz Universität Hannover
Zentrale Studienberatung
Hauptgebäude
Welfengarten 1
30167 Hannover

Tel.: +49(0)511 762 20 20
E-Mail: studium@uni-hannover.de
Internet: www.uni-hannover.de/zsb

Internetstudienführer:
www.uni-hannover.de/studienangebot

Fakultätseigene Webdarstellungen:

Fakultät für Architektur und Landschaft: 
www.archland.uni-hannover.de  

Fakultät für Bauingenieurwesen u. Geodäsie: 
www.fbg.uni-hannover.de  

Fakultät für Elektrotechnik und Informatik: 
www.et-inf.uni-hannover.de   

Juristische Fakultät: 
www.jura.uni-hannover.de 

Fakultät für Maschinenbau: 
www.maschinenbau.uni-hannover.de 

Naturwissenschaftliche Fakultät: 
www.naturwissenschaften.uni-hannover.de  

Fakultät für Mathematik und Physik:
www.maphy.uni-hannover.de  

Philosophische Fakultät:
www.phil.uni-hannover.de  

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 
www.wiwi.uni-hannover.de  

Studiengänge
von A wie Architektur 
bis W wie Wirtschafts-
wissenschaften

          Uniwersytet im.Leibniza w Hanowe-
rze - Tradycja i innowacyjność

Z ponad 60-cioma kierunkami studiów na-
leży Uniwersytet im.Leibniza w Hanowerze do 
jednej z największych wyższych uczelni w 
Dolnej Saksonii.
Uczelnia posiada szerokie spektrum możli- 
wości, tradycyjne i innowacyjne!
Tu można studiować kierunki techniczne 
oraz humanistyczne.
Celem uniwersytetu jest osiągnięcie najlep-
szej jakości w dziedzinie badań i nauczania.

Wydziały:

Wydział architektury i krajobrazu

Wydział inżynerii budowlanej i geodezji

Wydział elektrotechniki i informatyki

Wydział prawa

Wydział budowy maszyn

Wydział nauk przyrodniczych

Wydział matematyki i fizyki

Wydział filozofii

Wydział ekonomii



42 Chancen in der Oderregion 43 Szanse w Regionie Odry

Szczecińska Szkoła Wyższa 
Collegium Balticum 
ul. Mieszka I 61 C
71-011 Szczecin 

tel.: 091 48 38 160
fax.: 091 48 38 176
email: dziekanat@cb.szczecin.pl 
internet: www.cb.szczecin.pl

Kierunki studiów I stopnia:
Pedagogika 
Ekonomia
Filologia
Politologia

Obecnie Collegium Balticum kształci studen-
tów na czterech kierunkach. Prowadzi także 
studia podyplomowe, jest również organiza-
torem wielu specjalistycznych kursów.

W Collegium Balticum funkcjonują ponadto:
- 	Biblioteka i Mediateka
- 	Wydawnictwo Uczelniane
- 	Akademia Języków Obcych
- 	Ośrodek kursowy

Szczecińska Szkoła Wyższa Collegium Bal-
ticum jest obecna na lokalnym rynku eduka-
cyjnym już od 10 lat. Obecnie oferuje rów-
nież bezpłatne studia w ramach realizowa-
nego projektu finansowanego przez Unię Eu-
ropejską. 
Naczelną zasadą w Collegium Balticum jest 
elastyczność kształcenia z bezwzględnym 
stosowaniem obowiązujących standardów 
edukacyjnych. Takie podejście do naucza-
nia znajduje swoje odzwierciedlenie w noto-
waniach. W rankingu Rzeczpospolitej Szcze-
cińska Szkoła Wyższa Collegium Balticum 
zajęła 1 miejsce w województwie zachodnio-
pomorskim i 11 miejsce w Polsce wśród nie-
publicznych uczelni licencjackich.

Technische Universität Dresden
Akademisches Auslandsamt 
Dezernat Studium und
Weiterbildung
Akademisches Auslandsamt
01062 Dresden

Tel.:  +49 351 46 33 57 86
Fax.: +49 351 46 33 77 38
E-Mail: auslaenderstudium@mailbox.tu-dresden.de
Internet: http://tu-dresden.de/internationales/
akademisches_auslandsamt

Fakultäten

Naturwissenschaften
Fakultät Mathematik und Naturwissenschaften 
(einschließlich Psychologie)

Geistes- und Sozialwissenschaften
Philosophische Fakultät
Fakultät Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften
Fakultät Erziehungswissenschaften
Juristische Fakultät
Fakultät Wirtschaftswissenschaften

Ingenieurwissenschaften
Fakultät Informatik 
Fakultät Elektrotechnik und 
Informationstechnik
Fakultät Maschinenwesen
Fakultät Bauingenieurwesen
Fakultät Architektur
Fakultät Verkehrswissenschaften Friedrich List
Fakultät Forst-, Geo- und Hydrowissenschaften

Medizin
Medizinische Fakultät Carl Gustav Carus

          Uniwersytet Techniczny w Dreźnie 
jest uczelnią wyróżniającą się w dziedzinie 
badań naukowych i jednocześnie najwięk-
szą szkołą wyższą w Saksonii. Uczelnia kon-
sekwentnie stawia czoło konkurencji innych 
szkół wyższych i intensywnie współpracuje 
w dziedzinie gospodarki.

Wydziały:

Nauki przyrodnicze
Wydział matematyki i nauk przyrodniczych 
(włącznie z psychologią)

Nauki humanistyczne
Wydział filozofii
Wydział nauk filologicznych (językoznaw-
stwo, literaturoznawstwo i kulturoznawstwo)
Wydział nauk pedagogicznych
Wydział prawa
Wydział ekonomii

Nauki inżynierskie
Wydział informatyki
Wydział elektrotechniki i techniki informa-
cyjnej
Wydział maszynoznawstwa
Wydział inżynierii budowlanej
Wydział architektury
Wydział nauk o ruchu im. Friedricha Lista
Wydział nauk leśnych, ziemych i wodnych

Medycyna
Wydział medycyny im. Carla Gustava Carusa

Wissen schafft Brücken.

Oto kilka przykładowych pytań 
przygotowujących do rozmów 

na targach Szanse w Regionie Odry.

•	 Jakie kryteria muszę spełnić, aby 
móc studiować dany kierunek?

•	 Do kiedy mogę złożyć podanie na 
studia i jakie dokumenty muszę 
przygotować?

•	 Dokąd wysłać podanie?
•	 Jak wygląda postępowanie rekruta-

cyjne – jakie są kryteria przyjęcia 
na studia?

•	 Jaki jest przebieg studiów i ich 
treść?

•	 Czy muszę odbyć praktyki?
•	 Jak długo trwają studia? Jaki tytuł 

mogę dzięki nim uzyskać?
•	 Czy podczas studiów mogę 

wyspecjalizować się w jakiejś dzied-
zinie?

•	 Jak przedstawiają się dla mnie 
perspektywy zawodowe po 
zakończeniu studiów?

•	 Jakie jest techniczne wyposażenie 
uczelni?

•	 W jaki sposób mogę uzyskać miejs-
ce w domu studenckim?

•	 Czy uczelnia organizuje „drzwi 
otwarte” lub umożliwia odby-
cie tzw. „okresu próbnego” przed 
rozpoczęciem studiów?

Co należy wiedzieć: 
Pytania dotyczące 
studiów...
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Zachodniopomorski Uniwersytet 
Technologiczny w Szczecinie
al. Piastów 17, 70-310 Szczecin
tel.: +48 91 449 41 11
Internet: www.zut.edu.pl

Kierunki studiów I stopnia:
Architektura i urbanistyka
Architektura krajobrazu
Automatyka i robotyka 
Analityka żywności i środowiska wodnego
Biologia
Bioinformatyka
Biotechnologia
Bioinżynieria żywności i środowiska wodnego
Budownictwo
Budownictwo-inżynier europejski 
Ekonomia
Elektronika i Telekomunikacja
Elektrotechnika
Energetyka
Farmerstwo
Fizyka techniczna 
Informatyka
Inżynieria bezpieczeństwa
Inżynieria chemiczna i procesowa
Inżynieria materiałowa (również w jęz. ang.)
Inżynieria środowiska
Mechanika i budowa maszyn
Mechatronika
Nanotechnologia
Oceanotechnika
Ochrona środowiska (WKŚiR, WTiICh)
Ogrodnictwo
Rolnictwo
Rybactwo
Technika rolnicza i leśna
Technologia chemiczna
Technologia żywności i żywienia człowieka
Towaroznawstwo (WNoŻiR, WTiICh)
Transport (WTM, WIMiM)
Wzornictwo
Zarządzanie
Zarządzanie techniką
Zarządzanie i inżynieria produkcji (WIMiM, WI)
Zootechnika

        Englischsprachiger Studiengang: Materialwiss.

Uniwersytet Szczeciński
al. Papieża Jana Pawła II 22a
70-453 Szczecin
tel.: (+48 91) 444 11 72
e-mail: rektorat@univ.szczecin.pl
internet: www.univ.szczecin.pl

Kierunki studiów I stopnia:
Archeologia
Bezpieczeństwo narodowe
Biologia / Biotechnologia
Dziennikarstwo i komunikacja społeczna
Edukacja artystyczna
Edukacja techniczno- informatyczna
Ekonomia
Etnologia
Europeistyka
Filologia / Filologia polska i kulturoznawstwo
Filozofia
Finanse i rachunkowość
Fizyka
Geografia
Informatyka (różne kierunki)
Italianistyka 
Historia
Kulturoznawstwo
Logistyka
Matematyka
Mikrobiologia
Nauki o rodzinie
Oceanografia
Ochrona środowiska
Pedagogika / Pedagogika specjalna
Politologia
Praca Socjalna 
Prawo
Psychologia
Socjologia
Stosunki międzynarodowe
Teologia
Turystyka i rekreacja
Wychowanie fizyczne
Zdrowie publiczne
Zarządzanie / Zarządzanie i inż. produkcji

        Englischsprachige Studiengänge: Physik, 
Mathematik, Wirtschaftswiss. (verschiedene 
Schwerpunkte)

       W czasie targów „vocatium w Regionie Odry“ w Zamku Książąt Pomorskich 
odbywa się 23 Festiwal Polskiego Malarstwa Współczesnego. Zapraszamy!
       Während der Messe „vocatium Oderregion“ findet im Schloss der Pommerschen 
Herzöge das 23. Festival der Zeitgenössischen Polnischen Malerei statt.
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Schulische Weiterbildungsangebote:
Gymnasiale Oberstufe, Fachober-
schule, Berufsfachschule� 18,24,31

Berufliche Ausbildung
Allgemeiner Dienst� 37
Assistent/in - Hotelmanagement� 31
Bankkaufmann/-frau� 22,34,35
Bürokaufmann/-frau� 25,32,33
Chemikant/in� 32
Chemielaborant/in � 32
Designer/in 
- Grafik� 18
- Mode� 18
Elektroniker/in� 32
Ernährung und Hauswirtschaft� 31
Fachinformatiker/in� 25,31,33
Fachkraft im Gastgewerbe� 19
Fachkraft für Lagerlogistik� 25
Fachmann/-frau 
- Systemgastronomie� 19
Gestaltungstechn. Assistent/in� 31
Gesundheits- und 
(Kinder-)Krankenpfleger/in� 18,25
Gießereimechaniker/in� 24
Hebamme/Entbindungspfleger� 25
Hotelfachmann/-frau� 13,19
Hotelkaufmann/-frau� 19
Industrieelektroniker/in� 25
Industriekaufmann/-frau� 25,32,33
Industriemechaniker/in� 25,26,32
Internationale/r Touristikassistent/in� 19
Informatikkaufmann/-frau� 31
Kaufmann/-frau 
- Bürokommunikation� 28,29
- Dialogmarketing� 13
- Tourismus und Freizeit� 19
Kaufmännische/r Assistent/in 
- Informationsverarbeitung� 18,31

Koch/Köchin� 13,19,25
Konstruktionsmechaniker/in� 24
Maschinen- und Anlagenführer/in� 25
Mechatroniker/in� 24,26,33
Mediengestalter/in für
Digital- & Printmedien� 31
Medizinische/r Fachangestellte/r� 25
Offizierslaufbahn� 20
Operationstechnische/r 
Assistent/in � 18,25
Pilot/in� 20
Polizeivollzugsbeamter/in� 27
Reiseverkehrskaufmann/-frau� 19
Restaurantfachmann/-frau� 13,19
Servicefachkraft - Dialogmarketing	 13
Servicekaufmann/-frau im 
Luftverkehr� 19
Sportassistent/in� 18,31
Steuerfachangestellte/r� 34
Technische/r Assistent/in 
- Informatik� 31
Technische/r Modellbauer/in� 24
Touristikassistent/in� 18,31
Zeitsoldat/in (+Berufsausbildung)� 20
Zerspanungsmechaniker/in� 24

Duale Studiengänge:
Allgemeiner Dienst/
Öffentl. Verwaltung� 37
Bachelor of Arts� 22
Bachelor of Nursing� 25
Bachelor of Engineering� 32
Bauingenieurwesen� 39,40
Justizdienst� 37
Maschinenbau� 26,38,40
Physiotherapie� 39
Polizeivollzugsdienst	�  37
Schiffsbetriebstechnik� 40
Steuerverwaltungsdienst� 37

Das Ausbildungsangebot 
der „vocatium Oderregion“ im Überblick
Przegląd ofert praktycznej nauki zawodu 
na targach „vocatium w Regionie Odry“

         Instytut Rozwoju Talentów pracuje na 
rzecz przedsiębiorstw, szkół oraz uczelni.

Instytut wspiera również bezpośrednio mło-
dych ludzi – uczniów oraz studentów – przy 
wyborze zawodu, spełniając tym samym 
funkcję doradczą i pomagająca w znalezieniu 
odpowiedniego pracodawcy.

Działalność Instytutu obejmuje:
•	 Koncepcję i organizację targów doradczych 

dla uczniów i studentów
•	 Publikacje dla uczniów i studentów informu-

jące o pracodawcach, uczelniach wyższych 
i związkach pracowniczych (seria broszur 
„Szanse w Regionie...”) oraz poświęcone 
zagadnieniom składania podań o pracę i 
startu w życie zawodowe.

•	 Publikacja internetowa  
www.Erfolg-im-Beruf.de: 
Uczniowie i studenci mogą znaleźć tu in-
formacje na temat prężnych pracodaw-
ców oraz uczelni wyższych.

•	 Spotkania informacyjno-dyskusyjne na te-
mat wyboru zawodu i rozwoju kadr – wielo-
krotnie na zlecenie Izby Przemysłowo-Han-
dlowej lub we współpracy z nią jak również 
z innymi przedsiębiorstwami, instytucjami 
oraz związkami.
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IfT Institut für Talententwicklung GmbH
Büro Frankfurt (Oder):
Karl-Marx-Str. 7 · D-15230 Frankfurt (Oder)
Tel.: (03 35) 401 50 56
Fax: (03 35) 401 50 76
Internet: www.Erfolg-im-Beruf.de
Weitere Büros in ganz Deutschland

Ansprechpartner „vocatium Oderregion“:
Dietmar Jurich, Agata Klorek
E-Mail: d.jurich@if-talent.de, 
a.klorek@if-talent.de

Geschäftsführer: Dr. Roderich Stintzing
Beschäftigte: 60
Ausbildungsplätze: Veranstaltungskaufmann/-frau

IfT Institut für 
Talententwicklung

Das IfT Institut für Talententwicklung arbeitet für 
die Wirtschaft und für Hoch- und Fachschulen.
Das IfT steht auch direkt jungen Menschen – 
Schülern und Studenten – auf ihrem Weg in die 
Berufswelt zur Seite, berät sie und trägt dazu 
bei, dass sie mit passenden Arbeitgebern zusam-
menfinden.
Das Tätigkeitsspektrum umfasst namentlich:
•	Konzeption und Organisation von Beratungs-

messen für Schüler und Studenten
•	Publikationen zur Information von Schülern 

und Studenten über Arbeitgeber, Hochschu-
len und Berufsverbände (Taschenbuchreihe 
„Chancen in der Region…“) sowie zum The-
ma Bewerbungen und Berufsstart

•	Internetpublikation www.Erfolg-im-Beruf.de: 
Diese informiert Schüler und Studenten über 
die leistungsfähigen Arbeitgeber und Hoch-
schulen.

•	Informations- und Diskussionsveranstaltun-
gen zu Fragen der Berufsorientierung und 
Personalentwicklung – vielfach im Auftrag der 
oder in Kooperation mit Industrie- und Han-
delskammern sowie anderen Unternehmen, 
Institutionen und Verbänden.
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Erziehungswissenschaften
Erziehungswiss./Lehramt� 42,43,44
Musikpädagogik� 39
Sozialpädagogik� 39

Geistes- und Sozialwissenschaften
Philosophie� 41,43,44
Politikwissenschaften� 42,44
Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften� 42,43,44

Ingenieurwissenschaften
Architektur � 39,40,41,43,44
Bauingenieurwesen � 39,40,41,43,44
Elektrotechnik� 38,39,40,41,43,44
Forst-, Geo- und Hydrowiss.� 43,44
Informatik � 38,39,40,43,44
Maschinenbau� 38,40,41,43,44
Nautik/Schiffswesen� 40,44
Umweltwissenschaften� 38,40,44
Verkehrswissenschaften� 43,44
Wirtschaftsingenieurwesen� 38,44

Kunst und Gestaltung
Design� 40
Innenarchitektur� 40

Naturwissenschaften
Mathematik � 41,43,44
Naturwissenschaften	�  41,43,44
Psychologie� 43,44

Medizin
Medizin/Zahnmedizin� 43
Medizinische Technik� 38,39

Rechts- und Wirtschafts-
wissenschaften
Rechtswissenschaften� 40,41,43,44
Tourismus� 38,44
Wirtschaftswiss.� 38,40,41,42,43,44

Nauki pedagogiczne
Pedagogika � 42,43,44
Pedagogika muzyczna� 39
Praca socjalna� 39

Nauki humanistyczne
Filozofia� 41,43,44
Filologia, Kulturoznawstwo� 42,43,44
Politologia� 42,44

Nauki inżynierskie
Architektura � 39,40,41,43,44 
Budowa maszyn� 38,40,41,43,44
Elektrotechnika � 38,39,40,41,43,44
Inżynieria budowlana � 39,40,41,43,44
Informatyka� 38,39,40,43,44
Nauki o ruchu� 43,44
Nauki leśne, zieme i wodne � 43,44
Nautyka/Oceanotechnika � 40,44
Ochrona środowiska � 38,40,44
Rolnictwo/Rybactwo� 44
Inżynieria i zarządzanie� 38,44

Sztuka i projektowanie
Design� 40
Architektura wnętrz� 40

Nauki przyrodnicze
Matematyka � 41,43,44
Nauki przyrodnicze � 41,43,44
Psychologia� 43,44

Medycyna
Medycyna/Stomatologia � 43
Technika medyczna� 38,39

Nauki prawne i ekonomiczne
Ekonomia/
Zarządzanie � 38,40,41,42,43,44 
Prawo� 40,41,43,44
Turystyka � 38,44

Das Studienangebot der 
„vocatium Oderregion“ 
im Überblick

Kierunki studiów na 
targach „vocatium w 
Regionie Odry“ 


